
Am 10. April 2021 hat die Eintracht  
zu Hause gegen den VfL Wolfsburg 
mit 4:3 gewonnen. Die Tore erzielten 
Kamada, Jovic, Silva und Durm. Sechs 
Spieltage vor dem Saisonfinale 
träumte ganz Frankfurt von der 
Champions League, denn die Ein-
tracht belegte mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenplatz vier. Na ja …

matchday special

brustbeutel

logo
5 €

Seit 1951 gibt es in Wolfs-
burg den VfR Eintracht 
Nord. Er ist der Frankfurter 
Eintracht doch recht ähn-
lich, blickt man mal in die 
Chronik. Das schwarze Jahr 
von Eintracht Nord war 1996, da lag der Verein 
finanziell am Boden. Doch man rappelte sich 
wieder auf – und arbeitet derzeit an der Digitali-
sierung des Vereins. Der spielt übrigens am 
Samstag auch: Die G-Junioren vom VfR Eintracht 
Nord II treffen auf den SSV Vorsfelde III. Das 
wird spannend …

EINTRACHT VOR ORT

WIR ERINNERN UNS GERNE

12. Februar 2022. Die SGE unterlag 
dem VfL mit 0:2, übrigens Corona-
bedingt immer noch ohne Zuschau-
er. Die Tore für die Wölfe erzielten 
Kruse und Lukébakio.

WIR ERINNERN
UNS NICHT GERNE

6. SPIELTAG

BUNDESLIGA

Testdruck für das DFB-Pokal-Rückspiel am 
24. September 1988. Die Eintracht siegte mit 6:1 
gegen den VfL, der damals von Horst Hrubesch 
trainiert wurde und noch kein Bundesligist war. 
Beachtenswert die Zuschauerzahl im Waldstadi-
on: 2000. Da hätte man auch keine Karten dru-
cken müssen … 

IM ARCHIV GESTÖBERT

FREITAG,  9.9., 20.30 UHR 
Bremen – Augsburg    

SAMSTAG, 10.9., 15.30 UHR
Bayern – Stuttgart
Leipzig – Dortmund
Hoffenheim – Mainz
Eintracht – Wolfsburg
Hertha – Leverkusen  

SAMSTAG, 10.9., 18.30 UHR
Schalke – Bochum  

SONNTAG, 11.9., 15.30 UHR
Köln – Union        

SONNTAG, 11.9., 17.30 UHR
Freiburg – Gladbach 

1 SC Freiburg 10 : 5 12
2 Borussia Dortmund 8 : 4 12
3 FC Bayern München 17 : 3 11
4 Union Berlin 12 : 4 11
5 1. FSV Mainz 05 5 : 5 10
6 1. FC Köln 10 : 6 9
7 TSG Hoffenheim 8 : 6 9
8 Werder Bremen 12 : 10 8
9 Borussia M'Gladbach 7 : 5 8
10 Eintracht Frankfurt 11 : 11 8
11 RBL Leipzig 6 : 9 5
12 VfB Stuttgart 4 : 5 4
13 Hertha BSC 4 : 6 4
14 Bayer 04 Leverkusen 6 : 9 3
15 FC Schalke 04 5 : 12 3
16 FC Augsburg 3 : 10 3
17 VfL Wolfsburg 4 : 10 2
18 VfL Bochum 3 : 15 0

ADLERGEBABBEL

Patrick Ochs, Sportlicher Leiter des 
Leistungszentrums, kickte schon 
in der Jugend bei der SGE, wurde 
hier Profi und wechselte im Som-
mer 2011 in die Autostadt. 

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

Niko Kovac ist zurück in der Fußball-Bundesliga. Nach seinem DFB-Pokal-
sieg mit der Eintracht und seiner Zeit beim FC Bayern München zog es 
Kovac zunächst zur AS Monaco, im Sommer unterschrieb der 50-Jährige 
beim VfL Wolfsburg. In Niedersachen sucht er noch nach den passenden 
Stellschrauben, um in die Erfolgsspur zu kommen. Bislang ist Wolfsburg 
noch sieglos. Startete Kovac im Pokal gegen Jena sowie an den ersten vier 
Spieltagen der Saison 2022/23 noch mit Viererkette, stellte er jüngst im 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln auf Dreierkette um – allerdings ohne den 
gewünschten Erfolg beim 2:4. Insgesamt 22 Spieler setzte Kovac in Wolfs-
burg bislang ein, mal im 4-2-3-1, mal im offensiven 4-3-3, mal im 3-4-1-2. 
Einer, der bisher Duftmarken hinterlassen konnte: Stürmer Lukas Nme-
cha, der drei der insgesamt vier VfL-Saisontore erzielte – anteiliger Bun-
desliga-Höchstwert. Der allgemeine Torhunger fehlt den Wölfen jedoch 
noch. In drei von fünf Ligaspielen blieben sie ohne eigenen Treffer.

In Wolfsburg angekommen, in Wolfsburg zum inzwischen sechsfachen 
deutschen A-Nationalspieler gereift: Seit der Saison 2021/2022 trägt 
Lukas Nmecha wieder das Trikot der Wölfe. Wieder, da der Stürmer be-
reits 2019 einige Partien für die Niedersachsen bestritten hatte. Es folgten 
die Rückkehr zu Manchester City, für das er mehrere Jugendteams durch-
laufen hatte, Leihen nach Middlesbrough und Anderlecht sowie schließ-
lich die feste Verpflichtung durch den VfL. In 30 Bundesligaspielen knipste 
Nemcha seither elfmal für Wolfsburg und markierte zwei Assists. Allein in 
der laufenden Spielzeit stehen für den gebürtigen Hamburger drei Treffer 
zu Buche – darunter ein Doppelpack gegen Köln. 

TORGARANT DER WÖLFE

GEGNERCHECKSGESCHICHTE

PASSENDE STELLSCHRAUBEN

    SPIELER IM FOKUS

Name: Lukas Nmecha
Position:  Sturm
Alter: 23
Beim Verein seit: 2021
Bundesligaspiele (Tore): 36 (11)

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg. Für unse-
re Adlerträger ist es die dritte Partie 
vor heimischem Publikum binnen 
acht Tagen. Mit zwei Siegen zuletzt 
in der Bundesliga hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Glas-
ner sechs Punkte auf das Konto ge-
bracht und den Beginn der beiden 
englischen Wochen perfekt einge-
läutet. 

Der VfL Wolfsburg wartet unterdes-
sen noch auf den ersten Saisonsieg. 
Dennoch zeigt die Historie, dass 
sich die Wölfe im Deutsche Bank 
Park wohlfühlen. Fünf der vergan-
genen sechs Partien in Frankfurt 
gewannen die Gäste aus der Auto-
stadt. Unsere Adlerträger werden 
aber alles dafür tun, den dritten 
Bundesligasieg in Folge einzufah-
ren. Forza SGE!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Michael Wiener | Fotos Bundesliga, Max Galys, Jan Hübner, imago images, Eintracht-Archiv | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Gegen Leipzig gibt’s viel zu jubeln für die Adlerträger. Fortsetzung gegen Wolfsburg ist erwünscht!

Niko Kovac im Gespräch mit Max Kruse, Torschütze beim vergangenen Wolfsburger Gastspiel im Deutsche Bank Park.

Bundesligaspiele hat Daichi Kamada auf 
dem Konto – Nummer 100 winkt. 99

Tore hat die Eintracht in den vergangenen 
beiden Bundesligapartien erzielt. Das 
gelang den Adlerträgern in 40 Jahren 
zuvor nur einmal – 2015 mit Siegen in 
Stuttgart (4:1) und gegen Köln (6:2). 

ZAHLEN

verschiedene Torschützen haben die 
Adlerträger bereits aufzuweisen – nur 
die Bayern haben mehr (9), Wolfsburg 
steht bei zwei (Lukas Nmecha/3, 
Guilavogui).

Tore hat Mario Götze in seiner Karriere 
bisher gegen Wolfsburg erzielt – 
bester aktueller Adlerträger.

33Schüsse auf das Tor ließ die Eintracht 
im vergangenen Bundesligaspiel 
gegen Leipzig zu.

0

88
Stand: 7.9.2022

EinsätzeToreVorlagenkrank/verletzt gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Kevin Trapp 500

31Jens Grahl000
40Diant Ramaj000

Abwehr
2Evan Ndicka500
4Jérôme Onguéné000
5Hrvoje Smolcic100

18Almamy Toure200
20Makoto Hasebe200
22 Timothy Chandler200
24Aurélio Buta000
25Christopher Lenz500
33Luca Pellegrini200
35Tuta510
49Jan Schroeder000

Mittelfeld
6Kristijan Jakic500
8Djibril Sow510

15Daichi Kamada431
17Sebastian Rode411
26Éric Junior Dina Ebimbe100
27Mario Götze510
28Marcel Wenig000
36Ansgar Knauff500
45Mehdi Loune000

Angriff
9Randal Kolo Muani524

11Faride Alidou300
19Rafael Santos Borré510
21Lucas Alario300
29Jesper Lindström510

TrainerOliver GlasnerTrainerNiko Kovac

Tor
1Koen Casteels500

12Pavao Pervan000
30Niklas Klinger000
35Philipp Schulze000

Abwehr
2Kilian Fischer000
3Sebastiaan Bornauw400
4Maxence Lacroix400
5Micky van de Ven500
6Paulo Otávio300

15Jérôme Roussillon000

Mittelfeld
14Josip Brekalo300
16Jakub Kaminski400
20Ridle Baku500
22Felix Nmecha300
27Maximilian Arnold501
29Joshua Guilavogui510
31Yannick Gerhardt000
32Mattias Svanberg501
38Bartol Franjic101
39Patrick Wimmer201
40Kevin Paredes200

Angriff
7Luca Waldschmidt400
9Max Kruse500

10Lukas Nmecha531
17Maximilian Philipp200
18Dzenan Pejcinovic000
23Jonas Wind100
33Omar Marmoush500

 ·Kevin Trapp spielte gegen Leipzig zum vierten 
Mal in seiner Karriere in der Bundesliga zu 
null. Gegen keinen anderen Bundesligisten 
gelang ihm dies öfter. Es war sein 60. Pflicht-
spiel ohne Gegentor für die Eintracht.

 ·Éric Junior Dina Ebimbe und Hrvoje Smolcic 
waren gegen Leipzig die Bundesligaspieler 
459 und 460 für die Eintracht. Schalke (457) 
und Stuttgart (451) folgen in der ewigen Liste.

RUND UMS TEAM
 ·Das Museum hat ab 13.30 Uhr bis zum Anstoß 

geöffnet. Start der Waldtribüne ist um 14.15 
Uhr. 

 ·Die August-Ausgabe des Klubmagazins 
„Eintracht vom Main“ 
ist erhältlich. Unter 
anderem mit einem 
Exklusivinterview mit 
Rafa Borré!

RUND UMS SPIEL

KURZ GEMELDET

Sicher war es nach der starken 
Mannschaftsleistung beim 4:0 ge-
gen Leipzig schwer, einen Akteur 
hervorzuheben – erst recht, wenn 
sich dieser nicht unter den vier ver-
schiedenen Torschützen wiederfin-
det. Dennoch lässt sich nicht ver-
leugnen, dass Randal Kolo Muani 
mit seinen beiden Assists zum 1:0 
und 2:0 nicht nur die Weichen auf 
Sieg stellte und gleichzeitig auch 
einen neuen Vereinsrekord mar-

kierte. Nie zuvor seit detaillierter Datenerhebung 2004/05 war ein 
Eintracht-Spieler in seinen ersten fünf Bundesligaeinsätzen an sechs Tref-
fern (zwei Tore, vier Assists) direkt beteiligt. 

Überhaupt gab der wuchtige Franzose vier Torschussvorlagen, führte 
29 Zweikämpfe und sprintete in der Spitze 33,6 Kilometer pro Stunde – 
allesamt Topwerte im Frankfurter Lager. Mit vier Assists und 37 Ballaktio-
nen im gegnerischen Strafraum führt er zudem die Liga an.

NEUER 
VEREINSREKORD



Am 10. April 2021 hat die Eintracht  
zu Hause gegen den VfL Wolfsburg 
mit 4:3 gewonnen. Die Tore erzielten 
Kamada, Jovic, Silva und Durm. Sechs 
Spieltage vor dem Saisonfinale 
träumte ganz Frankfurt von der 
Champions League, denn die Ein-
tracht belegte mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenplatz vier. Na ja …
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brustbeutel
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Seit 1951 gibt es in Wolfs-
burg den VfR Eintracht 
Nord. Er ist der Frankfurter 
Eintracht doch recht ähn-
lich, blickt man mal in die 
Chronik. Das schwarze Jahr 
von Eintracht Nord war 1996, da lag der Verein 
finanziell am Boden. Doch man rappelte sich 
wieder auf – und arbeitet derzeit an der Digitali-
sierung des Vereins. Der spielt übrigens am 
Samstag auch: Die G-Junioren vom VfR Eintracht 
Nord II treffen auf den SSV Vorsfelde III. Das 
wird spannend …

EINTRACHT VOR ORT

WIR ERINNERN UNS GERNE

12. Februar 2022. Die SGE unterlag 
dem VfL mit 0:2, übrigens Corona-
bedingt immer noch ohne Zuschau-
er. Die Tore für die Wölfe erzielten 
Kruse und Lukébakio.

WIR ERINNERN
UNS NICHT GERNE

6. SPIELTAG

BUNDESLIGA

Testdruck für das DFB-Pokal-Rückspiel am 
24. September 1988. Die Eintracht siegte mit 6:1 
gegen den VfL, der damals von Horst Hrubesch 
trainiert wurde und noch kein Bundesligist war. 
Beachtenswert die Zuschauerzahl im Waldstadi-
on: 2000. Da hätte man auch keine Karten dru-
cken müssen … 

IM ARCHIV GESTÖBERT

FREITAG,  9.9., 20.30 UHR 
Bremen – Augsburg    

SAMSTAG, 10.9., 15.30 UHR
Bayern – Stuttgart
Leipzig – Dortmund
Hoffenheim – Mainz
Eintracht – Wolfsburg
Hertha – Leverkusen  

SAMSTAG, 10.9., 18.30 UHR
Schalke – Bochum  

SONNTAG, 11.9., 15.30 UHR
Köln – Union        

SONNTAG, 11.9., 17.30 UHR
Freiburg – Gladbach 

1SC Freiburg10:512
2Borussia Dortmund 8:412
3FC Bayern München17:311
4Union Berlin12:411
51. FSV Mainz 055:510
61. FC Köln 10:69
7TSG Hoffenheim8:69
8Werder Bremen12:108
9Borussia M'Gladbach7:58
10Eintracht Frankfurt11:118
11RBLLeipzig6:95
12VfB Stuttgart4:54
13Hertha BSC4:64
14Bayer 04 Leverkusen6:93
15FC Schalke 045:123
16FC Augsburg3:103
17VfL Wolfsburg4:102
18VfL Bochum3:150

ADLERGEBABBEL

Patrick Ochs, Sportlicher Leiter des 
Leistungszentrums, kickte schon 
in der Jugend bei der SGE, wurde 
hier Profi und wechselte im Som-
mer 2011 in die Autostadt. 

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

Niko Kovac ist zurück in der Fußball-Bundesliga. Nach seinem DFB-Pokal-
sieg mit der Eintracht und seiner Zeit beim FC Bayern München zog es 
Kovac zunächst zur AS Monaco, im Sommer unterschrieb der 50-Jährige 
beim VfL Wolfsburg. In Niedersachen sucht er noch nach den passenden 
Stellschrauben, um in die Erfolgsspur zu kommen. Bislang ist Wolfsburg 
noch sieglos. Startete Kovac im Pokal gegen Jena sowie an den ersten vier 
Spieltagen der Saison 2022/23 noch mit Viererkette, stellte er jüngst im 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln auf Dreierkette um – allerdings ohne den 
gewünschten Erfolg beim 2:4. Insgesamt 22 Spieler setzte Kovac in Wolfs-
burg bislang ein, mal im 4-2-3-1, mal im offensiven 4-3-3, mal im 3-4-1-2. 
Einer, der bisher Duftmarken hinterlassen konnte: Stürmer Lukas Nme-
cha, der drei der insgesamt vier VfL-Saisontore erzielte – anteiliger Bun-
desliga-Höchstwert. Der allgemeine Torhunger fehlt den Wölfen jedoch 
noch. In drei von fünf Ligaspielen blieben sie ohne eigenen Treffer.

In Wolfsburg angekommen, in Wolfsburg zum inzwischen sechsfachen 
deutschen A-Nationalspieler gereift: Seit der Saison 2021/2022 trägt 
Lukas Nmecha wieder das Trikot der Wölfe. Wieder, da der Stürmer be-
reits 2019 einige Partien für die Niedersachsen bestritten hatte. Es folgten 
die Rückkehr zu Manchester City, für das er mehrere Jugendteams durch-
laufen hatte, Leihen nach Middlesbrough und Anderlecht sowie schließ-
lich die feste Verpflichtung durch den VfL. In 30 Bundesligaspielen knipste 
Nemcha seither elfmal für Wolfsburg und markierte zwei Assists. Allein in 
der laufenden Spielzeit stehen für den gebürtigen Hamburger drei Treffer 
zu Buche – darunter ein Doppelpack gegen Köln. 

TORGARANT DER WÖLFE

GEGNERCHECK SGESCHICHTE

PASSENDE STELLSCHRAUBEN

    SPIELER IM FOKUS

Name: Lukas Nmecha
Position:  Sturm
Alter: 23
Beim Verein seit: 2021
Bundesligaspiele (Tore): 36 (11)

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg. Für unse-
re Adlerträger ist es die dritte Partie 
vor heimischem Publikum binnen 
acht Tagen. Mit zwei Siegen zuletzt 
in der Bundesliga hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Glas-
ner sechs Punkte auf das Konto ge-
bracht und den Beginn der beiden 
englischen Wochen perfekt einge-
läutet. 

Der VfL Wolfsburg wartet unterdes-
sen noch auf den ersten Saisonsieg. 
Dennoch zeigt die Historie, dass 
sich die Wölfe im Deutsche Bank 
Park wohlfühlen. Fünf der vergan-
genen sechs Partien in Frankfurt 
gewannen die Gäste aus der Auto-
stadt. Unsere Adlerträger werden 
aber alles dafür tun, den dritten 
Bundesligasieg in Folge einzufah-
ren. Forza SGE!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Michael Wiener | Fotos Bundesliga, Max Galys, Jan Hübner, imago images, Eintracht-Archiv | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Gegen Leipzig gibt’s viel zu jubeln für die Adlerträger. Fortsetzung gegen Wolfsburg ist erwünscht!

Niko Kovac im Gespräch mit Max Kruse, Torschütze beim vergangenen Wolfsburger Gastspiel im Deutsche Bank Park.

Bundesligaspiele hat Daichi Kamada auf 
dem Konto – Nummer 100 winkt. 
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Tore hat die Eintracht in den vergangenen 
beiden Bundesligapartien erzielt. Das 
gelang den Adlerträgern in 40 Jahren 
zuvor nur einmal – 2015 mit Siegen in 
Stuttgart (4:1) und gegen Köln (6:2). 

ZAHLEN

verschiedene Torschützen haben die 
Adlerträger bereits aufzuweisen – nur 
die Bayern haben mehr (9), Wolfsburg 
steht bei zwei (Lukas Nmecha/3, 
Guilavogui).

Tore hat Mario Götze in seiner Karriere 
bisher gegen Wolfsburg erzielt – 
bester aktueller Adlerträger.

33
Schüsse auf das Tor ließ die Eintracht 
im vergangenen Bundesligaspiel 
gegen Leipzig zu.

0

88

Sta
nd

: 7
.9.

20
22

Einsätze Tore Vorlagen krank/verletztgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Kevin Trapp 5 0 0

31 Jens Grahl 0 0 0
40 Diant Ramaj 0 0 0

Abwehr
2 Evan Ndicka 5 0 0
4 Jérôme Onguéné 0 0 0
5 Hrvoje Smolcic 1 0 0

18 Almamy Toure 2 0 0
20 Makoto Hasebe 2 0 0
22 Timothy Chandler 2 0 0
24 Aurélio Buta 0 0 0
25 Christopher Lenz 5 0 0
33 Luca Pellegrini 2 0 0
35 Tuta 5 1 0
49 Jan Schroeder 0 0 0

Mittelfeld
6 Kristijan Jakic 5 0 0
8 Djibril Sow 5 1 0

15 Daichi Kamada 4 3 1
17 Sebastian Rode 4 1 1
26 Éric Junior Dina Ebimbe 1 0 0
27 Mario Götze 5 1 0
28 Marcel Wenig 0 0 0
36 Ansgar Knauff 5 0 0
45 Mehdi Loune 0 0 0

Angriff
9 Randal Kolo Muani 5 2 4

11 Faride Alidou 3 0 0
19 Rafael Santos Borré 5 1 0
21 Lucas Alario 3 0 0
29 Jesper Lindström 5 1 0

Trainer Oliver Glasner Trainer Niko Kovac

Tor
1 Koen Casteels 5 0 0

12 Pavao Pervan 0 0 0
30 Niklas Klinger 0 0 0
35 Philipp Schulze 0 0 0

Abwehr
2 Kilian Fischer 0 0 0
3 Sebastiaan Bornauw 4 0 0
4 Maxence Lacroix 4 0 0
5 Micky van de Ven 5 0 0
6 Paulo Otávio 3 0 0

15 Jérôme Roussillon 0 0 0

Mittelfeld
14 Josip Brekalo 3 0 0
16 Jakub Kaminski 4 0 0
20 Ridle Baku 5 0 0
22 Felix Nmecha 3 0 0
27 Maximilian Arnold 5 0 1
29 Joshua Guilavogui 5 1 0
31 Yannick Gerhardt 0 0 0
32 Mattias Svanberg 5 0 1
38 Bartol Franjic 1 0 1
39 Patrick Wimmer 2 0 1
40 Kevin Paredes 2 0 0

Angriff
7 Luca Waldschmidt 4 0 0
9 Max Kruse 5 0 0

10 Lukas Nmecha 5 3 1
17 Maximilian Philipp 2 0 0
18 Dzenan Pejcinovic 0 0 0
23 Jonas Wind 1 0 0
33 Omar Marmoush 5 0 0

 · Kevin Trapp spielte gegen Leipzig zum vierten 
Mal in seiner Karriere in der Bundesliga zu 
null. Gegen keinen anderen Bundesligisten 
gelang ihm dies öfter. Es war sein 60. Pflicht-
spiel ohne Gegentor für die Eintracht.

 · Éric Junior Dina Ebimbe und Hrvoje Smolcic 
waren gegen Leipzig die Bundesligaspieler 
459 und 460 für die Eintracht. Schalke (457) 
und Stuttgart (451) folgen in der ewigen Liste.

RUND UMS TEAM
 · Das Museum hat ab 13.30 Uhr bis zum Anstoß 

geöffnet. Start der Waldtribüne ist um 14.15 
Uhr. 

 · Die August-Ausgabe des Klubmagazins 
„Eintracht vom Main“ 
ist erhältlich. Unter 
anderem mit einem 
Exklusivinterview mit 
Rafa Borré!

RUND UMS SPIEL

KURZ GEMELDET

Sicher war es nach der starken 
Mannschaftsleistung beim 4:0 ge-
gen Leipzig schwer, einen Akteur 
hervorzuheben – erst recht, wenn 
sich dieser nicht unter den vier ver-
schiedenen Torschützen wiederfin-
det. Dennoch lässt sich nicht ver-
leugnen, dass Randal Kolo Muani 
mit seinen beiden Assists zum 1:0 
und 2:0 nicht nur die Weichen auf 
Sieg stellte und gleichzeitig auch 
einen neuen Vereinsrekord mar-

kierte. Nie zuvor seit detaillierter Datenerhebung 2004/05 war ein 
Eintracht-Spieler in seinen ersten fünf Bundesligaeinsätzen an sechs Tref-
fern (zwei Tore, vier Assists) direkt beteiligt. 

Überhaupt gab der wuchtige Franzose vier Torschussvorlagen, führte 
29 Zweikämpfe und sprintete in der Spitze 33,6 Kilometer pro Stunde – 
allesamt Topwerte im Frankfurter Lager. Mit vier Assists und 37 Ballaktio-
nen im gegnerischen Strafraum führt er zudem die Liga an.

NEUER 
VEREINSREKORD



Am 10. April 2021 hat die Eintracht  
zu Hause gegen den VfL Wolfsburg 
mit 4:3 gewonnen. Die Tore erzielten 
Kamada, Jovic, Silva und Durm. Sechs 
Spieltage vor dem Saisonfinale 
träumte ganz Frankfurt von der 
Champions League, denn die Ein-
tracht belegte mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenplatz vier. Na ja …

matchday special

brustbeutel

logo
5 €

Seit 1951 gibt es in Wolfs-
burg den VfR Eintracht 
Nord. Er ist der Frankfurter 
Eintracht doch recht ähn-
lich, blickt man mal in die 
Chronik. Das schwarze Jahr 
von Eintracht Nord war 1996, da lag der Verein 
finanziell am Boden. Doch man rappelte sich 
wieder auf – und arbeitet derzeit an der Digitali-
sierung des Vereins. Der spielt übrigens am 
Samstag auch: Die G-Junioren vom VfR Eintracht 
Nord II treffen auf den SSV Vorsfelde III. Das 
wird spannend …

EINTRACHT VOR ORT

WIR ERINNERN UNS GERNE

12. Februar 2022. Die SGE unterlag 
dem VfL mit 0:2, übrigens Corona-
bedingt immer noch ohne Zuschau-
er. Die Tore für die Wölfe erzielten 
Kruse und Lukébakio.

WIR ERINNERN
UNS NICHT GERNE

6. SPIELTAG

BUNDESLIGA

Testdruck für das DFB-Pokal-Rückspiel am 
24. September 1988. Die Eintracht siegte mit 6:1 
gegen den VfL, der damals von Horst Hrubesch 
trainiert wurde und noch kein Bundesligist war. 
Beachtenswert die Zuschauerzahl im Waldstadi-
on: 2000. Da hätte man auch keine Karten dru-
cken müssen … 

IM ARCHIV GESTÖBERT

FREITAG,  9.9., 20.30 UHR 
Bremen – Augsburg    

SAMSTAG, 10.9., 15.30 UHR
Bayern – Stuttgart
Leipzig – Dortmund
Hoffenheim – Mainz
Eintracht – Wolfsburg
Hertha – Leverkusen  

SAMSTAG, 10.9., 18.30 UHR
Schalke – Bochum  

SONNTAG, 11.9., 15.30 UHR
Köln – Union        

SONNTAG, 11.9., 17.30 UHR
Freiburg – Gladbach 

1 SC Freiburg 10 : 5 12
2 Borussia Dortmund 8 : 4 12
3 FC Bayern München 17 : 3 11
4 Union Berlin 12 : 4 11
5 1. FSV Mainz 05 5 : 5 10
6 1. FC Köln 10 : 6 9
7 TSG Hoffenheim 8 : 6 9
8 Werder Bremen 12 : 10 8
9 Borussia M'Gladbach 7 : 5 8
10 Eintracht Frankfurt 11 : 11 8
11 RBL Leipzig 6 : 9 5
12 VfB Stuttgart 4 : 5 4
13 Hertha BSC 4 : 6 4
14 Bayer 04 Leverkusen 6 : 9 3
15 FC Schalke 04 5 : 12 3
16 FC Augsburg 3 : 10 3
17 VfL Wolfsburg 4 : 10 2
18 VfL Bochum 3 : 15 0

ADLERGEBABBEL

Patrick Ochs, Sportlicher Leiter des 
Leistungszentrums, kickte schon 
in der Jugend bei der SGE, wurde 
hier Profi und wechselte im Som-
mer 2011 in die Autostadt. 

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

Niko Kovac ist zurück in der Fußball-Bundesliga. Nach seinem DFB-Pokal-
sieg mit der Eintracht und seiner Zeit beim FC Bayern München zog es 
Kovac zunächst zur AS Monaco, im Sommer unterschrieb der 50-Jährige 
beim VfL Wolfsburg. In Niedersachen sucht er noch nach den passenden 
Stellschrauben, um in die Erfolgsspur zu kommen. Bislang ist Wolfsburg 
noch sieglos. Startete Kovac im Pokal gegen Jena sowie an den ersten vier 
Spieltagen der Saison 2022/23 noch mit Viererkette, stellte er jüngst im 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln auf Dreierkette um – allerdings ohne den 
gewünschten Erfolg beim 2:4. Insgesamt 22 Spieler setzte Kovac in Wolfs-
burg bislang ein, mal im 4-2-3-1, mal im offensiven 4-3-3, mal im 3-4-1-2. 
Einer, der bisher Duftmarken hinterlassen konnte: Stürmer Lukas Nme-
cha, der drei der insgesamt vier VfL-Saisontore erzielte – anteiliger Bun-
desliga-Höchstwert. Der allgemeine Torhunger fehlt den Wölfen jedoch 
noch. In drei von fünf Ligaspielen blieben sie ohne eigenen Treffer.

In Wolfsburg angekommen, in Wolfsburg zum inzwischen sechsfachen 
deutschen A-Nationalspieler gereift: Seit der Saison 2021/2022 trägt 
Lukas Nmecha wieder das Trikot der Wölfe. Wieder, da der Stürmer be-
reits 2019 einige Partien für die Niedersachsen bestritten hatte. Es folgten 
die Rückkehr zu Manchester City, für das er mehrere Jugendteams durch-
laufen hatte, Leihen nach Middlesbrough und Anderlecht sowie schließ-
lich die feste Verpflichtung durch den VfL. In 30 Bundesligaspielen knipste 
Nemcha seither elfmal für Wolfsburg und markierte zwei Assists. Allein in 
der laufenden Spielzeit stehen für den gebürtigen Hamburger drei Treffer 
zu Buche – darunter ein Doppelpack gegen Köln. 

TORGARANT DER WÖLFE

GEGNERCHECKSGESCHICHTE

PASSENDE STELLSCHRAUBEN

    SPIELER IM FOKUS

Name: Lukas Nmecha
Position:  Sturm
Alter: 23
Beim Verein seit: 2021
Bundesligaspiele (Tore): 36 (11)

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg. Für unse-
re Adlerträger ist es die dritte Partie 
vor heimischem Publikum binnen 
acht Tagen. Mit zwei Siegen zuletzt 
in der Bundesliga hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Glas-
ner sechs Punkte auf das Konto ge-
bracht und den Beginn der beiden 
englischen Wochen perfekt einge-
läutet. 

Der VfL Wolfsburg wartet unterdes-
sen noch auf den ersten Saisonsieg. 
Dennoch zeigt die Historie, dass 
sich die Wölfe im Deutsche Bank 
Park wohlfühlen. Fünf der vergan-
genen sechs Partien in Frankfurt 
gewannen die Gäste aus der Auto-
stadt. Unsere Adlerträger werden 
aber alles dafür tun, den dritten 
Bundesligasieg in Folge einzufah-
ren. Forza SGE!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Michael Wiener | Fotos Bundesliga, Max Galys, Jan Hübner, imago images, Eintracht-Archiv | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Gegen Leipzig gibt’s viel zu jubeln für die Adlerträger. Fortsetzung gegen Wolfsburg ist erwünscht!

Niko Kovac im Gespräch mit Max Kruse, Torschütze beim vergangenen Wolfsburger Gastspiel im Deutsche Bank Park.

Bundesligaspiele hat Daichi Kamada auf 
dem Konto – Nummer 100 winkt. 99

Tore hat die Eintracht in den vergangenen 
beiden Bundesligapartien erzielt. Das 
gelang den Adlerträgern in 40 Jahren 
zuvor nur einmal – 2015 mit Siegen in 
Stuttgart (4:1) und gegen Köln (6:2). 

ZAHLEN

verschiedene Torschützen haben die 
Adlerträger bereits aufzuweisen – nur 
die Bayern haben mehr (9), Wolfsburg 
steht bei zwei (Lukas Nmecha/3, 
Guilavogui).

Tore hat Mario Götze in seiner Karriere 
bisher gegen Wolfsburg erzielt – 
bester aktueller Adlerträger.

33Schüsse auf das Tor ließ die Eintracht 
im vergangenen Bundesligaspiel 
gegen Leipzig zu.

0

88

Stand: 7.9.2022

EinsätzeToreVorlagenkrank/verletzt gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Kevin Trapp 500

31Jens Grahl000
40Diant Ramaj000

Abwehr
2Evan Ndicka500
4Jérôme Onguéné000
5Hrvoje Smolcic100

18Almamy Toure200
20Makoto Hasebe200
22 Timothy Chandler200
24Aurélio Buta000
25Christopher Lenz500
33Luca Pellegrini200
35Tuta510
49Jan Schroeder000

Mittelfeld
6Kristijan Jakic500
8Djibril Sow510

15Daichi Kamada431
17Sebastian Rode411
26Éric Junior Dina Ebimbe100
27Mario Götze510
28Marcel Wenig000
36Ansgar Knauff500
45Mehdi Loune000

Angriff
9Randal Kolo Muani524

11Faride Alidou300
19Rafael Santos Borré510
21Lucas Alario300
29Jesper Lindström510

TrainerOliver GlasnerTrainerNiko Kovac

Tor
1Koen Casteels500

12Pavao Pervan000
30Niklas Klinger000
35Philipp Schulze000

Abwehr
2Kilian Fischer000
3Sebastiaan Bornauw400
4Maxence Lacroix400
5Micky van de Ven500
6Paulo Otávio300

15Jérôme Roussillon000

Mittelfeld
14Josip Brekalo300
16Jakub Kaminski400
20Ridle Baku500
22Felix Nmecha300
27Maximilian Arnold501
29Joshua Guilavogui510
31Yannick Gerhardt000
32Mattias Svanberg501
38Bartol Franjic101
39Patrick Wimmer201
40Kevin Paredes200

Angriff
7Luca Waldschmidt400
9Max Kruse500

10Lukas Nmecha531
17Maximilian Philipp200
18Dzenan Pejcinovic000
23Jonas Wind100
33Omar Marmoush500

 ·Kevin Trapp spielte gegen Leipzig zum vierten 
Mal in seiner Karriere in der Bundesliga zu 
null. Gegen keinen anderen Bundesligisten 
gelang ihm dies öfter. Es war sein 60. Pflicht-
spiel ohne Gegentor für die Eintracht.

 ·Éric Junior Dina Ebimbe und Hrvoje Smolcic 
waren gegen Leipzig die Bundesligaspieler 
459 und 460 für die Eintracht. Schalke (457) 
und Stuttgart (451) folgen in der ewigen Liste.

RUND UMS TEAM
 ·Das Museum hat ab 13.30 Uhr bis zum Anstoß 

geöffnet. Start der Waldtribüne ist um 14.15 
Uhr. 

 ·Die August-Ausgabe des Klubmagazins 
„Eintracht vom Main“ 
ist erhältlich. Unter 
anderem mit einem 
Exklusivinterview mit 
Rafa Borré!

RUND UMS SPIEL

KURZ GEMELDET

Sicher war es nach der starken 
Mannschaftsleistung beim 4:0 ge-
gen Leipzig schwer, einen Akteur 
hervorzuheben – erst recht, wenn 
sich dieser nicht unter den vier ver-
schiedenen Torschützen wiederfin-
det. Dennoch lässt sich nicht ver-
leugnen, dass Randal Kolo Muani 
mit seinen beiden Assists zum 1:0 
und 2:0 nicht nur die Weichen auf 
Sieg stellte und gleichzeitig auch 
einen neuen Vereinsrekord mar-

kierte. Nie zuvor seit detaillierter Datenerhebung 2004/05 war ein 
Eintracht-Spieler in seinen ersten fünf Bundesligaeinsätzen an sechs Tref-
fern (zwei Tore, vier Assists) direkt beteiligt. 

Überhaupt gab der wuchtige Franzose vier Torschussvorlagen, führte 
29 Zweikämpfe und sprintete in der Spitze 33,6 Kilometer pro Stunde – 
allesamt Topwerte im Frankfurter Lager. Mit vier Assists und 37 Ballaktio-
nen im gegnerischen Strafraum führt er zudem die Liga an.

NEUER 
VEREINSREKORD



Am 10. April 2021 hat die Eintracht  
zu Hause gegen den VfL Wolfsburg 
mit 4:3 gewonnen. Die Tore erzielten 
Kamada, Jovic, Silva und Durm. Sechs 
Spieltage vor dem Saisonfinale 
träumte ganz Frankfurt von der 
Champions League, denn die Ein-
tracht belegte mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenplatz vier. Na ja …

matchday special

brustbeutel

logo
5 €

Seit 1951 gibt es in Wolfs-
burg den VfR Eintracht 
Nord. Er ist der Frankfurter 
Eintracht doch recht ähn-
lich, blickt man mal in die 
Chronik. Das schwarze Jahr 
von Eintracht Nord war 1996, da lag der Verein 
finanziell am Boden. Doch man rappelte sich 
wieder auf – und arbeitet derzeit an der Digitali-
sierung des Vereins. Der spielt übrigens am 
Samstag auch: Die G-Junioren vom VfR Eintracht 
Nord II treffen auf den SSV Vorsfelde III. Das 
wird spannend …

EINTRACHT VOR ORT

WIR ERINNERN UNS GERNE

12. Februar 2022. Die SGE unterlag 
dem VfL mit 0:2, übrigens Corona-
bedingt immer noch ohne Zuschau-
er. Die Tore für die Wölfe erzielten 
Kruse und Lukébakio.

WIR ERINNERN
UNS NICHT GERNE

6. SPIELTAG

BUNDESLIGA

Testdruck für das DFB-Pokal-Rückspiel am 
24. September 1988. Die Eintracht siegte mit 6:1 
gegen den VfL, der damals von Horst Hrubesch 
trainiert wurde und noch kein Bundesligist war. 
Beachtenswert die Zuschauerzahl im Waldstadi-
on: 2000. Da hätte man auch keine Karten dru-
cken müssen … 

IM ARCHIV GESTÖBERT

FREITAG,  9.9., 20.30 UHR 
Bremen – Augsburg    

SAMSTAG, 10.9., 15.30 UHR
Bayern – Stuttgart
Leipzig – Dortmund
Hoffenheim – Mainz
Eintracht – Wolfsburg
Hertha – Leverkusen  

SAMSTAG, 10.9., 18.30 UHR
Schalke – Bochum  

SONNTAG, 11.9., 15.30 UHR
Köln – Union        

SONNTAG, 11.9., 17.30 UHR
Freiburg – Gladbach 

1 SC Freiburg 10 : 5 12
2 Borussia Dortmund 8 : 4 12
3 FC Bayern München 17 : 3 11
4 Union Berlin 12 : 4 11
5 1. FSV Mainz 05 5 : 5 10
6 1. FC Köln 10 : 6 9
7 TSG Hoffenheim 8 : 6 9
8 Werder Bremen 12 : 10 8
9 Borussia M'Gladbach 7 : 5 8
10 Eintracht Frankfurt 11 : 11 8
11 RBL Leipzig 6 : 9 5
12 VfB Stuttgart 4 : 5 4
13 Hertha BSC 4 : 6 4
14 Bayer 04 Leverkusen 6 : 9 3
15 FC Schalke 04 5 : 12 3
16 FC Augsburg 3 : 10 3
17 VfL Wolfsburg 4 : 10 2
18 VfL Bochum 3 : 15 0

ADLERGEBABBEL

Patrick Ochs, Sportlicher Leiter des 
Leistungszentrums, kickte schon 
in der Jugend bei der SGE, wurde 
hier Profi und wechselte im Som-
mer 2011 in die Autostadt. 

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

Niko Kovac ist zurück in der Fußball-Bundesliga. Nach seinem DFB-Pokal-
sieg mit der Eintracht und seiner Zeit beim FC Bayern München zog es 
Kovac zunächst zur AS Monaco, im Sommer unterschrieb der 50-Jährige 
beim VfL Wolfsburg. In Niedersachen sucht er noch nach den passenden 
Stellschrauben, um in die Erfolgsspur zu kommen. Bislang ist Wolfsburg 
noch sieglos. Startete Kovac im Pokal gegen Jena sowie an den ersten vier 
Spieltagen der Saison 2022/23 noch mit Viererkette, stellte er jüngst im 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln auf Dreierkette um – allerdings ohne den 
gewünschten Erfolg beim 2:4. Insgesamt 22 Spieler setzte Kovac in Wolfs-
burg bislang ein, mal im 4-2-3-1, mal im offensiven 4-3-3, mal im 3-4-1-2. 
Einer, der bisher Duftmarken hinterlassen konnte: Stürmer Lukas Nme-
cha, der drei der insgesamt vier VfL-Saisontore erzielte – anteiliger Bun-
desliga-Höchstwert. Der allgemeine Torhunger fehlt den Wölfen jedoch 
noch. In drei von fünf Ligaspielen blieben sie ohne eigenen Treffer.

In Wolfsburg angekommen, in Wolfsburg zum inzwischen sechsfachen 
deutschen A-Nationalspieler gereift: Seit der Saison 2021/2022 trägt 
Lukas Nmecha wieder das Trikot der Wölfe. Wieder, da der Stürmer be-
reits 2019 einige Partien für die Niedersachsen bestritten hatte. Es folgten 
die Rückkehr zu Manchester City, für das er mehrere Jugendteams durch-
laufen hatte, Leihen nach Middlesbrough und Anderlecht sowie schließ-
lich die feste Verpflichtung durch den VfL. In 30 Bundesligaspielen knipste 
Nemcha seither elfmal für Wolfsburg und markierte zwei Assists. Allein in 
der laufenden Spielzeit stehen für den gebürtigen Hamburger drei Treffer 
zu Buche – darunter ein Doppelpack gegen Köln. 

TORGARANT DER WÖLFE

GEGNERCHECKSGESCHICHTE

PASSENDE STELLSCHRAUBEN

    SPIELER IM FOKUS

Name: Lukas Nmecha
Position:  Sturm
Alter: 23
Beim Verein seit: 2021
Bundesligaspiele (Tore): 36 (11)

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg. Für unse-
re Adlerträger ist es die dritte Partie 
vor heimischem Publikum binnen 
acht Tagen. Mit zwei Siegen zuletzt 
in der Bundesliga hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Glas-
ner sechs Punkte auf das Konto ge-
bracht und den Beginn der beiden 
englischen Wochen perfekt einge-
läutet. 

Der VfL Wolfsburg wartet unterdes-
sen noch auf den ersten Saisonsieg. 
Dennoch zeigt die Historie, dass 
sich die Wölfe im Deutsche Bank 
Park wohlfühlen. Fünf der vergan-
genen sechs Partien in Frankfurt 
gewannen die Gäste aus der Auto-
stadt. Unsere Adlerträger werden 
aber alles dafür tun, den dritten 
Bundesligasieg in Folge einzufah-
ren. Forza SGE!
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GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Gegen Leipzig gibt’s viel zu jubeln für die Adlerträger. Fortsetzung gegen Wolfsburg ist erwünscht!

Niko Kovac im Gespräch mit Max Kruse, Torschütze beim vergangenen Wolfsburger Gastspiel im Deutsche Bank Park.

Bundesligaspiele hat Daichi Kamada auf 
dem Konto – Nummer 100 winkt. 99

Tore hat die Eintracht in den vergangenen 
beiden Bundesligapartien erzielt. Das 
gelang den Adlerträgern in 40 Jahren 
zuvor nur einmal – 2015 mit Siegen in 
Stuttgart (4:1) und gegen Köln (6:2). 

ZAHLEN

verschiedene Torschützen haben die 
Adlerträger bereits aufzuweisen – nur 
die Bayern haben mehr (9), Wolfsburg 
steht bei zwei (Lukas Nmecha/3, 
Guilavogui).

Tore hat Mario Götze in seiner Karriere 
bisher gegen Wolfsburg erzielt – 
bester aktueller Adlerträger.

33Schüsse auf das Tor ließ die Eintracht 
im vergangenen Bundesligaspiel 
gegen Leipzig zu.

0

88

Stand: 7.9.2022

EinsätzeToreVorlagenkrank/verletzt gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Kevin Trapp 500

31Jens Grahl000
40Diant Ramaj000

Abwehr
2Evan Ndicka500
4Jérôme Onguéné000
5Hrvoje Smolcic100

18Almamy Toure200
20Makoto Hasebe200
22 Timothy Chandler200
24Aurélio Buta000
25Christopher Lenz500
33Luca Pellegrini200
35Tuta510
49Jan Schroeder000

Mittelfeld
6Kristijan Jakic500
8Djibril Sow510

15Daichi Kamada431
17Sebastian Rode411
26Éric Junior Dina Ebimbe100
27Mario Götze510
28Marcel Wenig000
36Ansgar Knauff500
45Mehdi Loune000

Angriff
9Randal Kolo Muani524

11Faride Alidou300
19Rafael Santos Borré510
21Lucas Alario300
29Jesper Lindström510

TrainerOliver GlasnerTrainerNiko Kovac

Tor
1Koen Casteels500

12Pavao Pervan000
30Niklas Klinger000
35Philipp Schulze000

Abwehr
2Kilian Fischer000
3Sebastiaan Bornauw400
4Maxence Lacroix400
5Micky van de Ven500
6Paulo Otávio300

15Jérôme Roussillon000

Mittelfeld
14Josip Brekalo300
16Jakub Kaminski400
20Ridle Baku500
22Felix Nmecha300
27Maximilian Arnold501
29Joshua Guilavogui510
31Yannick Gerhardt000
32Mattias Svanberg501
38Bartol Franjic101
39Patrick Wimmer201
40Kevin Paredes200

Angriff
7Luca Waldschmidt400
9Max Kruse500

10Lukas Nmecha531
17Maximilian Philipp200
18Dzenan Pejcinovic000
23Jonas Wind100
33Omar Marmoush500

 ·Kevin Trapp spielte gegen Leipzig zum vierten 
Mal in seiner Karriere in der Bundesliga zu 
null. Gegen keinen anderen Bundesligisten 
gelang ihm dies öfter. Es war sein 60. Pflicht-
spiel ohne Gegentor für die Eintracht.

 ·Éric Junior Dina Ebimbe und Hrvoje Smolcic 
waren gegen Leipzig die Bundesligaspieler 
459 und 460 für die Eintracht. Schalke (457) 
und Stuttgart (451) folgen in der ewigen Liste.

RUND UMS TEAM
 ·Das Museum hat ab 13.30 Uhr bis zum Anstoß 

geöffnet. Start der Waldtribüne ist um 14.15 
Uhr. 

 ·Die August-Ausgabe des Klubmagazins 
„Eintracht vom Main“ 
ist erhältlich. Unter 
anderem mit einem 
Exklusivinterview mit 
Rafa Borré!

RUND UMS SPIEL

KURZ GEMELDET

Sicher war es nach der starken 
Mannschaftsleistung beim 4:0 ge-
gen Leipzig schwer, einen Akteur 
hervorzuheben – erst recht, wenn 
sich dieser nicht unter den vier ver-
schiedenen Torschützen wiederfin-
det. Dennoch lässt sich nicht ver-
leugnen, dass Randal Kolo Muani 
mit seinen beiden Assists zum 1:0 
und 2:0 nicht nur die Weichen auf 
Sieg stellte und gleichzeitig auch 
einen neuen Vereinsrekord mar-

kierte. Nie zuvor seit detaillierter Datenerhebung 2004/05 war ein 
Eintracht-Spieler in seinen ersten fünf Bundesligaeinsätzen an sechs Tref-
fern (zwei Tore, vier Assists) direkt beteiligt. 

Überhaupt gab der wuchtige Franzose vier Torschussvorlagen, führte 
29 Zweikämpfe und sprintete in der Spitze 33,6 Kilometer pro Stunde – 
allesamt Topwerte im Frankfurter Lager. Mit vier Assists und 37 Ballaktio-
nen im gegnerischen Strafraum führt er zudem die Liga an.

NEUER 
VEREINSREKORD



Am 10. April 2021 hat die Eintracht  
zu Hause gegen den VfL Wolfsburg 
mit 4:3 gewonnen. Die Tore erzielten 
Kamada, Jovic, Silva und Durm. Sechs 
Spieltage vor dem Saisonfinale 
träumte ganz Frankfurt von der 
Champions League, denn die Ein-
tracht belegte mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenplatz vier. Na ja …

matchday special

brustbeutel

logo5 €

Seit 1951 gibt es in Wolfs-
burg den VfR Eintracht 
Nord. Er ist der Frankfurter 
Eintracht doch recht ähn-
lich, blickt man mal in die 
Chronik. Das schwarze Jahr 
von Eintracht Nord war 1996, da lag der Verein 
finanziell am Boden. Doch man rappelte sich 
wieder auf – und arbeitet derzeit an der Digitali-
sierung des Vereins. Der spielt übrigens am 
Samstag auch: Die G-Junioren vom VfR Eintracht 
Nord II treffen auf den SSV Vorsfelde III. Das 
wird spannend …

EINTRACHT VOR ORT

WIR ERINNERN UNS GERNE

12. Februar 2022. Die SGE unterlag 
dem VfL mit 0:2, übrigens Corona-
bedingt immer noch ohne Zuschau-
er. Die Tore für die Wölfe erzielten 
Kruse und Lukébakio.

WIR ERINNERN
UNS NICHT GERNE

6. SPIELTAG

BUNDESLIGA

Testdruck für das DFB-Pokal-Rückspiel am 
24. September 1988. Die Eintracht siegte mit 6:1 
gegen den VfL, der damals von Horst Hrubesch 
trainiert wurde und noch kein Bundesligist war. 
Beachtenswert die Zuschauerzahl im Waldstadi-
on: 2000. Da hätte man auch keine Karten dru-
cken müssen … 

IM ARCHIV GESTÖBERT

FREITAG,  9.9., 20.30 UHR 
Bremen – Augsburg    

SAMSTAG, 10.9., 15.30 UHR
Bayern – Stuttgart
Leipzig – Dortmund
Hoffenheim – Mainz
Eintracht – Wolfsburg
Hertha – Leverkusen  

SAMSTAG, 10.9., 18.30 UHR
Schalke – Bochum  

SONNTAG, 11.9., 15.30 UHR
Köln – Union        

SONNTAG, 11.9., 17.30 UHR
Freiburg – Gladbach 

1SC Freiburg10:512
2Borussia Dortmund 8:412
3FC Bayern München17:311
4Union Berlin12:411
51. FSV Mainz 055:510
61. FC Köln 10:69
7TSG Hoffenheim8:69
8Werder Bremen12:108
9Borussia M'Gladbach7:58
10Eintracht Frankfurt11:118
11RBLLeipzig6:95
12VfB Stuttgart4:54
13Hertha BSC4:64
14Bayer 04 Leverkusen6:93
15FC Schalke 045:123
16FC Augsburg3:103
17VfL Wolfsburg4:102
18VfL Bochum3:150

ADLERGEBABBEL

Patrick Ochs, Sportlicher Leiter des 
Leistungszentrums, kickte schon 
in der Jugend bei der SGE, wurde 
hier Profi und wechselte im Som-
mer 2011 in die Autostadt. 

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

Niko Kovac ist zurück in der Fußball-Bundesliga. Nach seinem DFB-Pokal-
sieg mit der Eintracht und seiner Zeit beim FC Bayern München zog es 
Kovac zunächst zur AS Monaco, im Sommer unterschrieb der 50-Jährige 
beim VfL Wolfsburg. In Niedersachen sucht er noch nach den passenden 
Stellschrauben, um in die Erfolgsspur zu kommen. Bislang ist Wolfsburg 
noch sieglos. Startete Kovac im Pokal gegen Jena sowie an den ersten vier 
Spieltagen der Saison 2022/23 noch mit Viererkette, stellte er jüngst im 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln auf Dreierkette um – allerdings ohne den 
gewünschten Erfolg beim 2:4. Insgesamt 22 Spieler setzte Kovac in Wolfs-
burg bislang ein, mal im 4-2-3-1, mal im offensiven 4-3-3, mal im 3-4-1-2. 
Einer, der bisher Duftmarken hinterlassen konnte: Stürmer Lukas Nme-
cha, der drei der insgesamt vier VfL-Saisontore erzielte – anteiliger Bun-
desliga-Höchstwert. Der allgemeine Torhunger fehlt den Wölfen jedoch 
noch. In drei von fünf Ligaspielen blieben sie ohne eigenen Treffer.

In Wolfsburg angekommen, in Wolfsburg zum inzwischen sechsfachen 
deutschen A-Nationalspieler gereift: Seit der Saison 2021/2022 trägt 
Lukas Nmecha wieder das Trikot der Wölfe. Wieder, da der Stürmer be-
reits 2019 einige Partien für die Niedersachsen bestritten hatte. Es folgten 
die Rückkehr zu Manchester City, für das er mehrere Jugendteams durch-
laufen hatte, Leihen nach Middlesbrough und Anderlecht sowie schließ-
lich die feste Verpflichtung durch den VfL. In 30 Bundesligaspielen knipste 
Nemcha seither elfmal für Wolfsburg und markierte zwei Assists. Allein in 
der laufenden Spielzeit stehen für den gebürtigen Hamburger drei Treffer 
zu Buche – darunter ein Doppelpack gegen Köln. 

TORGARANT DER WÖLFE

GEGNERCHECK SGESCHICHTE

PASSENDE STELLSCHRAUBEN

    SPIELER IM FOKUS

Name: Lukas Nmecha
Position:  Sturm
Alter: 23
Beim Verein seit: 2021
Bundesligaspiele (Tore): 36 (11)

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg. Für unse-
re Adlerträger ist es die dritte Partie 
vor heimischem Publikum binnen 
acht Tagen. Mit zwei Siegen zuletzt 
in der Bundesliga hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Glas-
ner sechs Punkte auf das Konto ge-
bracht und den Beginn der beiden 
englischen Wochen perfekt einge-
läutet. 

Der VfL Wolfsburg wartet unterdes-
sen noch auf den ersten Saisonsieg. 
Dennoch zeigt die Historie, dass 
sich die Wölfe im Deutsche Bank 
Park wohlfühlen. Fünf der vergan-
genen sechs Partien in Frankfurt 
gewannen die Gäste aus der Auto-
stadt. Unsere Adlerträger werden 
aber alles dafür tun, den dritten 
Bundesligasieg in Folge einzufah-
ren. Forza SGE!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Michael Wiener | Fotos Bundesliga, Max Galys, Jan Hübner, imago images, Eintracht-Archiv | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Gegen Leipzig gibt’s viel zu jubeln für die Adlerträger. Fortsetzung gegen Wolfsburg ist erwünscht!

Niko Kovac im Gespräch mit Max Kruse, Torschütze beim vergangenen Wolfsburger Gastspiel im Deutsche Bank Park.

Bundesligaspiele hat Daichi Kamada auf 
dem Konto – Nummer 100 winkt. 
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Tore hat die Eintracht in den vergangenen 
beiden Bundesligapartien erzielt. Das 
gelang den Adlerträgern in 40 Jahren 
zuvor nur einmal – 2015 mit Siegen in 
Stuttgart (4:1) und gegen Köln (6:2). 

ZAHLEN

verschiedene Torschützen haben die 
Adlerträger bereits aufzuweisen – nur 
die Bayern haben mehr (9), Wolfsburg 
steht bei zwei (Lukas Nmecha/3, 
Guilavogui).

Tore hat Mario Götze in seiner Karriere 
bisher gegen Wolfsburg erzielt – 
bester aktueller Adlerträger.

33
Schüsse auf das Tor ließ die Eintracht 
im vergangenen Bundesligaspiel 
gegen Leipzig zu.

0
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Sta
nd

: 7
.9.

20
22

Einsätze Tore Vorlagen krank/verletztgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Kevin Trapp 5 0 0

31 Jens Grahl 0 0 0
40 Diant Ramaj 0 0 0

Abwehr
2 Evan Ndicka 5 0 0
4 Jérôme Onguéné 0 0 0
5 Hrvoje Smolcic 1 0 0

18 Almamy Toure 2 0 0
20 Makoto Hasebe 2 0 0
22 Timothy Chandler 2 0 0
24 Aurélio Buta 0 0 0
25 Christopher Lenz 5 0 0
33 Luca Pellegrini 2 0 0
35 Tuta 5 1 0
49 Jan Schroeder 0 0 0

Mittelfeld
6 Kristijan Jakic 5 0 0
8 Djibril Sow 5 1 0

15 Daichi Kamada 4 3 1
17 Sebastian Rode 4 1 1
26 Éric Junior Dina Ebimbe 1 0 0
27 Mario Götze 5 1 0
28 Marcel Wenig 0 0 0
36 Ansgar Knauff 5 0 0
45 Mehdi Loune 0 0 0

Angriff
9 Randal Kolo Muani 5 2 4

11 Faride Alidou 3 0 0
19 Rafael Santos Borré 5 1 0
21 Lucas Alario 3 0 0
29 Jesper Lindström 5 1 0

Trainer Oliver Glasner Trainer Niko Kovac

Tor
1 Koen Casteels 5 0 0

12 Pavao Pervan 0 0 0
30 Niklas Klinger 0 0 0
35 Philipp Schulze 0 0 0

Abwehr
2 Kilian Fischer 0 0 0
3 Sebastiaan Bornauw 4 0 0
4 Maxence Lacroix 4 0 0
5 Micky van de Ven 5 0 0
6 Paulo Otávio 3 0 0

15 Jérôme Roussillon 0 0 0

Mittelfeld
14 Josip Brekalo 3 0 0
16 Jakub Kaminski 4 0 0
20 Ridle Baku 5 0 0
22 Felix Nmecha 3 0 0
27 Maximilian Arnold 5 0 1
29 Joshua Guilavogui 5 1 0
31 Yannick Gerhardt 0 0 0
32 Mattias Svanberg 5 0 1
38 Bartol Franjic 1 0 1
39 Patrick Wimmer 2 0 1
40 Kevin Paredes 2 0 0

Angriff
7 Luca Waldschmidt 4 0 0
9 Max Kruse 5 0 0

10 Lukas Nmecha 5 3 1
17 Maximilian Philipp 2 0 0
18 Dzenan Pejcinovic 0 0 0
23 Jonas Wind 1 0 0
33 Omar Marmoush 5 0 0

 · Kevin Trapp spielte gegen Leipzig zum vierten 
Mal in seiner Karriere in der Bundesliga zu 
null. Gegen keinen anderen Bundesligisten 
gelang ihm dies öfter. Es war sein 60. Pflicht-
spiel ohne Gegentor für die Eintracht.

 · Éric Junior Dina Ebimbe und Hrvoje Smolcic 
waren gegen Leipzig die Bundesligaspieler 
459 und 460 für die Eintracht. Schalke (457) 
und Stuttgart (451) folgen in der ewigen Liste.

RUND UMS TEAM
 · Das Museum hat ab 13.30 Uhr bis zum Anstoß 

geöffnet. Start der Waldtribüne ist um 14.15 
Uhr. 

 · Die August-Ausgabe des Klubmagazins 
„Eintracht vom Main“ 
ist erhältlich. Unter 
anderem mit einem 
Exklusivinterview mit 
Rafa Borré!

RUND UMS SPIEL

KURZ GEMELDET

Sicher war es nach der starken 
Mannschaftsleistung beim 4:0 ge-
gen Leipzig schwer, einen Akteur 
hervorzuheben – erst recht, wenn 
sich dieser nicht unter den vier ver-
schiedenen Torschützen wiederfin-
det. Dennoch lässt sich nicht ver-
leugnen, dass Randal Kolo Muani 
mit seinen beiden Assists zum 1:0 
und 2:0 nicht nur die Weichen auf 
Sieg stellte und gleichzeitig auch 
einen neuen Vereinsrekord mar-

kierte. Nie zuvor seit detaillierter Datenerhebung 2004/05 war ein 
Eintracht-Spieler in seinen ersten fünf Bundesligaeinsätzen an sechs Tref-
fern (zwei Tore, vier Assists) direkt beteiligt. 

Überhaupt gab der wuchtige Franzose vier Torschussvorlagen, führte 
29 Zweikämpfe und sprintete in der Spitze 33,6 Kilometer pro Stunde – 
allesamt Topwerte im Frankfurter Lager. Mit vier Assists und 37 Ballaktio-
nen im gegnerischen Strafraum führt er zudem die Liga an.

NEUER 
VEREINSREKORD



Am 10. April 2021 hat die Eintracht  
zu Hause gegen den VfL Wolfsburg 
mit 4:3 gewonnen. Die Tore erzielten 
Kamada, Jovic, Silva und Durm. Sechs 
Spieltage vor dem Saisonfinale 
träumte ganz Frankfurt von der 
Champions League, denn die Ein-
tracht belegte mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenplatz vier. Na ja …

matchday special

brustbeutel

logo5 €

Seit 1951 gibt es in Wolfs-
burg den VfR Eintracht 
Nord. Er ist der Frankfurter 
Eintracht doch recht ähn-
lich, blickt man mal in die 
Chronik. Das schwarze Jahr 
von Eintracht Nord war 1996, da lag der Verein 
finanziell am Boden. Doch man rappelte sich 
wieder auf – und arbeitet derzeit an der Digitali-
sierung des Vereins. Der spielt übrigens am 
Samstag auch: Die G-Junioren vom VfR Eintracht 
Nord II treffen auf den SSV Vorsfelde III. Das 
wird spannend …

EINTRACHT VOR ORT

WIR ERINNERN UNS GERNE

12. Februar 2022. Die SGE unterlag 
dem VfL mit 0:2, übrigens Corona-
bedingt immer noch ohne Zuschau-
er. Die Tore für die Wölfe erzielten 
Kruse und Lukébakio.

WIR ERINNERN
UNS NICHT GERNE

6. SPIELTAG

BUNDESLIGA

Testdruck für das DFB-Pokal-Rückspiel am 
24. September 1988. Die Eintracht siegte mit 6:1 
gegen den VfL, der damals von Horst Hrubesch 
trainiert wurde und noch kein Bundesligist war. 
Beachtenswert die Zuschauerzahl im Waldstadi-
on: 2000. Da hätte man auch keine Karten dru-
cken müssen … 

IM ARCHIV GESTÖBERT

FREITAG,  9.9., 20.30 UHR 
Bremen – Augsburg    

SAMSTAG, 10.9., 15.30 UHR
Bayern – Stuttgart
Leipzig – Dortmund
Hoffenheim – Mainz
Eintracht – Wolfsburg
Hertha – Leverkusen  

SAMSTAG, 10.9., 18.30 UHR
Schalke – Bochum  

SONNTAG, 11.9., 15.30 UHR
Köln – Union        

SONNTAG, 11.9., 17.30 UHR
Freiburg – Gladbach 

1SC Freiburg10:512
2Borussia Dortmund 8:412
3FC Bayern München17:311
4Union Berlin12:411
51. FSV Mainz 055:510
61. FC Köln 10:69
7TSG Hoffenheim8:69
8Werder Bremen12:108
9Borussia M'Gladbach7:58
10Eintracht Frankfurt11:118
11RBLLeipzig6:95
12VfB Stuttgart4:54
13Hertha BSC4:64
14Bayer 04 Leverkusen6:93
15FC Schalke 045:123
16FC Augsburg3:103
17VfL Wolfsburg4:102
18VfL Bochum3:150

ADLERGEBABBEL

Patrick Ochs, Sportlicher Leiter des 
Leistungszentrums, kickte schon 
in der Jugend bei der SGE, wurde 
hier Profi und wechselte im Som-
mer 2011 in die Autostadt. 

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

Niko Kovac ist zurück in der Fußball-Bundesliga. Nach seinem DFB-Pokal-
sieg mit der Eintracht und seiner Zeit beim FC Bayern München zog es 
Kovac zunächst zur AS Monaco, im Sommer unterschrieb der 50-Jährige 
beim VfL Wolfsburg. In Niedersachen sucht er noch nach den passenden 
Stellschrauben, um in die Erfolgsspur zu kommen. Bislang ist Wolfsburg 
noch sieglos. Startete Kovac im Pokal gegen Jena sowie an den ersten vier 
Spieltagen der Saison 2022/23 noch mit Viererkette, stellte er jüngst im 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln auf Dreierkette um – allerdings ohne den 
gewünschten Erfolg beim 2:4. Insgesamt 22 Spieler setzte Kovac in Wolfs-
burg bislang ein, mal im 4-2-3-1, mal im offensiven 4-3-3, mal im 3-4-1-2. 
Einer, der bisher Duftmarken hinterlassen konnte: Stürmer Lukas Nme-
cha, der drei der insgesamt vier VfL-Saisontore erzielte – anteiliger Bun-
desliga-Höchstwert. Der allgemeine Torhunger fehlt den Wölfen jedoch 
noch. In drei von fünf Ligaspielen blieben sie ohne eigenen Treffer.

In Wolfsburg angekommen, in Wolfsburg zum inzwischen sechsfachen 
deutschen A-Nationalspieler gereift: Seit der Saison 2021/2022 trägt 
Lukas Nmecha wieder das Trikot der Wölfe. Wieder, da der Stürmer be-
reits 2019 einige Partien für die Niedersachsen bestritten hatte. Es folgten 
die Rückkehr zu Manchester City, für das er mehrere Jugendteams durch-
laufen hatte, Leihen nach Middlesbrough und Anderlecht sowie schließ-
lich die feste Verpflichtung durch den VfL. In 30 Bundesligaspielen knipste 
Nemcha seither elfmal für Wolfsburg und markierte zwei Assists. Allein in 
der laufenden Spielzeit stehen für den gebürtigen Hamburger drei Treffer 
zu Buche – darunter ein Doppelpack gegen Köln. 

TORGARANT DER WÖLFE

GEGNERCHECK SGESCHICHTE

PASSENDE STELLSCHRAUBEN

    SPIELER IM FOKUS

Name: Lukas Nmecha
Position:  Sturm
Alter: 23
Beim Verein seit: 2021
Bundesligaspiele (Tore): 36 (11)

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg. Für unse-
re Adlerträger ist es die dritte Partie 
vor heimischem Publikum binnen 
acht Tagen. Mit zwei Siegen zuletzt 
in der Bundesliga hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Glas-
ner sechs Punkte auf das Konto ge-
bracht und den Beginn der beiden 
englischen Wochen perfekt einge-
läutet. 

Der VfL Wolfsburg wartet unterdes-
sen noch auf den ersten Saisonsieg. 
Dennoch zeigt die Historie, dass 
sich die Wölfe im Deutsche Bank 
Park wohlfühlen. Fünf der vergan-
genen sechs Partien in Frankfurt 
gewannen die Gäste aus der Auto-
stadt. Unsere Adlerträger werden 
aber alles dafür tun, den dritten 
Bundesligasieg in Folge einzufah-
ren. Forza SGE!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Michael Wiener | Fotos Bundesliga, Max Galys, Jan Hübner, imago images, Eintracht-Archiv | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Gegen Leipzig gibt’s viel zu jubeln für die Adlerträger. Fortsetzung gegen Wolfsburg ist erwünscht!

Niko Kovac im Gespräch mit Max Kruse, Torschütze beim vergangenen Wolfsburger Gastspiel im Deutsche Bank Park.

Bundesligaspiele hat Daichi Kamada auf 
dem Konto – Nummer 100 winkt. 

99

Tore hat die Eintracht in den vergangenen 
beiden Bundesligapartien erzielt. Das 
gelang den Adlerträgern in 40 Jahren 
zuvor nur einmal – 2015 mit Siegen in 
Stuttgart (4:1) und gegen Köln (6:2). 

ZAHLEN

verschiedene Torschützen haben die 
Adlerträger bereits aufzuweisen – nur 
die Bayern haben mehr (9), Wolfsburg 
steht bei zwei (Lukas Nmecha/3, 
Guilavogui).

Tore hat Mario Götze in seiner Karriere 
bisher gegen Wolfsburg erzielt – 
bester aktueller Adlerträger.

33
Schüsse auf das Tor ließ die Eintracht 
im vergangenen Bundesligaspiel 
gegen Leipzig zu.

0
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20
22

Einsätze Tore Vorlagen krank/verletztgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Kevin Trapp 5 0 0

31 Jens Grahl 0 0 0
40 Diant Ramaj 0 0 0

Abwehr
2 Evan Ndicka 5 0 0
4 Jérôme Onguéné 0 0 0
5 Hrvoje Smolcic 1 0 0

18 Almamy Toure 2 0 0
20 Makoto Hasebe 2 0 0
22 Timothy Chandler 2 0 0
24 Aurélio Buta 0 0 0
25 Christopher Lenz 5 0 0
33 Luca Pellegrini 2 0 0
35 Tuta 5 1 0
49 Jan Schroeder 0 0 0

Mittelfeld
6 Kristijan Jakic 5 0 0
8 Djibril Sow 5 1 0

15 Daichi Kamada 4 3 1
17 Sebastian Rode 4 1 1
26 Éric Junior Dina Ebimbe 1 0 0
27 Mario Götze 5 1 0
28 Marcel Wenig 0 0 0
36 Ansgar Knauff 5 0 0
45 Mehdi Loune 0 0 0

Angriff
9 Randal Kolo Muani 5 2 4

11 Faride Alidou 3 0 0
19 Rafael Santos Borré 5 1 0
21 Lucas Alario 3 0 0
29 Jesper Lindström 5 1 0

Trainer Oliver Glasner Trainer Niko Kovac

Tor
1 Koen Casteels 5 0 0

12 Pavao Pervan 0 0 0
30 Niklas Klinger 0 0 0
35 Philipp Schulze 0 0 0

Abwehr
2 Kilian Fischer 0 0 0
3 Sebastiaan Bornauw 4 0 0
4 Maxence Lacroix 4 0 0
5 Micky van de Ven 5 0 0
6 Paulo Otávio 3 0 0

15 Jérôme Roussillon 0 0 0

Mittelfeld
14 Josip Brekalo 3 0 0
16 Jakub Kaminski 4 0 0
20 Ridle Baku 5 0 0
22 Felix Nmecha 3 0 0
27 Maximilian Arnold 5 0 1
29 Joshua Guilavogui 5 1 0
31 Yannick Gerhardt 0 0 0
32 Mattias Svanberg 5 0 1
38 Bartol Franjic 1 0 1
39 Patrick Wimmer 2 0 1
40 Kevin Paredes 2 0 0

Angriff
7 Luca Waldschmidt 4 0 0
9 Max Kruse 5 0 0

10 Lukas Nmecha 5 3 1
17 Maximilian Philipp 2 0 0
18 Dzenan Pejcinovic 0 0 0
23 Jonas Wind 1 0 0
33 Omar Marmoush 5 0 0

 · Kevin Trapp spielte gegen Leipzig zum vierten 
Mal in seiner Karriere in der Bundesliga zu 
null. Gegen keinen anderen Bundesligisten 
gelang ihm dies öfter. Es war sein 60. Pflicht-
spiel ohne Gegentor für die Eintracht.

 · Éric Junior Dina Ebimbe und Hrvoje Smolcic 
waren gegen Leipzig die Bundesligaspieler 
459 und 460 für die Eintracht. Schalke (457) 
und Stuttgart (451) folgen in der ewigen Liste.

RUND UMS TEAM
 · Das Museum hat ab 13.30 Uhr bis zum Anstoß 

geöffnet. Start der Waldtribüne ist um 14.15 
Uhr. 

 · Die August-Ausgabe des Klubmagazins 
„Eintracht vom Main“ 
ist erhältlich. Unter 
anderem mit einem 
Exklusivinterview mit 
Rafa Borré!

RUND UMS SPIEL

KURZ GEMELDET

Sicher war es nach der starken 
Mannschaftsleistung beim 4:0 ge-
gen Leipzig schwer, einen Akteur 
hervorzuheben – erst recht, wenn 
sich dieser nicht unter den vier ver-
schiedenen Torschützen wiederfin-
det. Dennoch lässt sich nicht ver-
leugnen, dass Randal Kolo Muani 
mit seinen beiden Assists zum 1:0 
und 2:0 nicht nur die Weichen auf 
Sieg stellte und gleichzeitig auch 
einen neuen Vereinsrekord mar-

kierte. Nie zuvor seit detaillierter Datenerhebung 2004/05 war ein 
Eintracht-Spieler in seinen ersten fünf Bundesligaeinsätzen an sechs Tref-
fern (zwei Tore, vier Assists) direkt beteiligt. 

Überhaupt gab der wuchtige Franzose vier Torschussvorlagen, führte 
29 Zweikämpfe und sprintete in der Spitze 33,6 Kilometer pro Stunde – 
allesamt Topwerte im Frankfurter Lager. Mit vier Assists und 37 Ballaktio-
nen im gegnerischen Strafraum führt er zudem die Liga an.

NEUER 
VEREINSREKORD



Am 10. April 2021 hat die Eintracht  
zu Hause gegen den VfL Wolfsburg 
mit 4:3 gewonnen. Die Tore erzielten 
Kamada, Jovic, Silva und Durm. Sechs 
Spieltage vor dem Saisonfinale 
träumte ganz Frankfurt von der 
Champions League, denn die Ein-
tracht belegte mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenplatz vier. Na ja …

matchday special

brustbeutel

logo5 €

Seit 1951 gibt es in Wolfs-
burg den VfR Eintracht 
Nord. Er ist der Frankfurter 
Eintracht doch recht ähn-
lich, blickt man mal in die 
Chronik. Das schwarze Jahr 
von Eintracht Nord war 1996, da lag der Verein 
finanziell am Boden. Doch man rappelte sich 
wieder auf – und arbeitet derzeit an der Digitali-
sierung des Vereins. Der spielt übrigens am 
Samstag auch: Die G-Junioren vom VfR Eintracht 
Nord II treffen auf den SSV Vorsfelde III. Das 
wird spannend …

EINTRACHT VOR ORT

WIR ERINNERN UNS GERNE

12. Februar 2022. Die SGE unterlag 
dem VfL mit 0:2, übrigens Corona-
bedingt immer noch ohne Zuschau-
er. Die Tore für die Wölfe erzielten 
Kruse und Lukébakio.

WIR ERINNERN
UNS NICHT GERNE

6. SPIELTAG

BUNDESLIGA

Testdruck für das DFB-Pokal-Rückspiel am 
24. September 1988. Die Eintracht siegte mit 6:1 
gegen den VfL, der damals von Horst Hrubesch 
trainiert wurde und noch kein Bundesligist war. 
Beachtenswert die Zuschauerzahl im Waldstadi-
on: 2000. Da hätte man auch keine Karten dru-
cken müssen … 

IM ARCHIV GESTÖBERT

FREITAG,  9.9., 20.30 UHR 
Bremen – Augsburg    

SAMSTAG, 10.9., 15.30 UHR
Bayern – Stuttgart
Leipzig – Dortmund
Hoffenheim – Mainz
Eintracht – Wolfsburg
Hertha – Leverkusen  

SAMSTAG, 10.9., 18.30 UHR
Schalke – Bochum  

SONNTAG, 11.9., 15.30 UHR
Köln – Union        

SONNTAG, 11.9., 17.30 UHR
Freiburg – Gladbach 

1SC Freiburg10:512
2Borussia Dortmund 8:412
3FC Bayern München17:311
4Union Berlin12:411
51. FSV Mainz 055:510
61. FC Köln 10:69
7TSG Hoffenheim8:69
8Werder Bremen12:108
9Borussia M'Gladbach7:58
10Eintracht Frankfurt11:118
11RBLLeipzig6:95
12VfB Stuttgart4:54
13Hertha BSC4:64
14Bayer 04 Leverkusen6:93
15FC Schalke 045:123
16FC Augsburg3:103
17VfL Wolfsburg4:102
18VfL Bochum3:150

ADLERGEBABBEL

Patrick Ochs, Sportlicher Leiter des 
Leistungszentrums, kickte schon 
in der Jugend bei der SGE, wurde 
hier Profi und wechselte im Som-
mer 2011 in die Autostadt. 

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

Niko Kovac ist zurück in der Fußball-Bundesliga. Nach seinem DFB-Pokal-
sieg mit der Eintracht und seiner Zeit beim FC Bayern München zog es 
Kovac zunächst zur AS Monaco, im Sommer unterschrieb der 50-Jährige 
beim VfL Wolfsburg. In Niedersachen sucht er noch nach den passenden 
Stellschrauben, um in die Erfolgsspur zu kommen. Bislang ist Wolfsburg 
noch sieglos. Startete Kovac im Pokal gegen Jena sowie an den ersten vier 
Spieltagen der Saison 2022/23 noch mit Viererkette, stellte er jüngst im 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln auf Dreierkette um – allerdings ohne den 
gewünschten Erfolg beim 2:4. Insgesamt 22 Spieler setzte Kovac in Wolfs-
burg bislang ein, mal im 4-2-3-1, mal im offensiven 4-3-3, mal im 3-4-1-2. 
Einer, der bisher Duftmarken hinterlassen konnte: Stürmer Lukas Nme-
cha, der drei der insgesamt vier VfL-Saisontore erzielte – anteiliger Bun-
desliga-Höchstwert. Der allgemeine Torhunger fehlt den Wölfen jedoch 
noch. In drei von fünf Ligaspielen blieben sie ohne eigenen Treffer.

In Wolfsburg angekommen, in Wolfsburg zum inzwischen sechsfachen 
deutschen A-Nationalspieler gereift: Seit der Saison 2021/2022 trägt 
Lukas Nmecha wieder das Trikot der Wölfe. Wieder, da der Stürmer be-
reits 2019 einige Partien für die Niedersachsen bestritten hatte. Es folgten 
die Rückkehr zu Manchester City, für das er mehrere Jugendteams durch-
laufen hatte, Leihen nach Middlesbrough und Anderlecht sowie schließ-
lich die feste Verpflichtung durch den VfL. In 30 Bundesligaspielen knipste 
Nemcha seither elfmal für Wolfsburg und markierte zwei Assists. Allein in 
der laufenden Spielzeit stehen für den gebürtigen Hamburger drei Treffer 
zu Buche – darunter ein Doppelpack gegen Köln. 

TORGARANT DER WÖLFE

GEGNERCHECK SGESCHICHTE

PASSENDE STELLSCHRAUBEN

    SPIELER IM FOKUS

Name: Lukas Nmecha
Position:  Sturm
Alter: 23
Beim Verein seit: 2021
Bundesligaspiele (Tore): 36 (11)

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg. Für unse-
re Adlerträger ist es die dritte Partie 
vor heimischem Publikum binnen 
acht Tagen. Mit zwei Siegen zuletzt 
in der Bundesliga hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Glas-
ner sechs Punkte auf das Konto ge-
bracht und den Beginn der beiden 
englischen Wochen perfekt einge-
läutet. 

Der VfL Wolfsburg wartet unterdes-
sen noch auf den ersten Saisonsieg. 
Dennoch zeigt die Historie, dass 
sich die Wölfe im Deutsche Bank 
Park wohlfühlen. Fünf der vergan-
genen sechs Partien in Frankfurt 
gewannen die Gäste aus der Auto-
stadt. Unsere Adlerträger werden 
aber alles dafür tun, den dritten 
Bundesligasieg in Folge einzufah-
ren. Forza SGE!
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Redaktion Michael Wiener | Fotos Bundesliga, Max Galys, Jan Hübner, imago images, Eintracht-Archiv | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Gegen Leipzig gibt’s viel zu jubeln für die Adlerträger. Fortsetzung gegen Wolfsburg ist erwünscht!

Niko Kovac im Gespräch mit Max Kruse, Torschütze beim vergangenen Wolfsburger Gastspiel im Deutsche Bank Park.

Bundesligaspiele hat Daichi Kamada auf 
dem Konto – Nummer 100 winkt. 
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Tore hat die Eintracht in den vergangenen 
beiden Bundesligapartien erzielt. Das 
gelang den Adlerträgern in 40 Jahren 
zuvor nur einmal – 2015 mit Siegen in 
Stuttgart (4:1) und gegen Köln (6:2). 

ZAHLEN

verschiedene Torschützen haben die 
Adlerträger bereits aufzuweisen – nur 
die Bayern haben mehr (9), Wolfsburg 
steht bei zwei (Lukas Nmecha/3, 
Guilavogui).

Tore hat Mario Götze in seiner Karriere 
bisher gegen Wolfsburg erzielt – 
bester aktueller Adlerträger.

33
Schüsse auf das Tor ließ die Eintracht 
im vergangenen Bundesligaspiel 
gegen Leipzig zu.

0

88
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: 7
.9.

20
22

Einsätze Tore Vorlagen krank/verletztgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Kevin Trapp 5 0 0

31 Jens Grahl 0 0 0
40 Diant Ramaj 0 0 0

Abwehr
2 Evan Ndicka 5 0 0
4 Jérôme Onguéné 0 0 0
5 Hrvoje Smolcic 1 0 0

18 Almamy Toure 2 0 0
20 Makoto Hasebe 2 0 0
22 Timothy Chandler 2 0 0
24 Aurélio Buta 0 0 0
25 Christopher Lenz 5 0 0
33 Luca Pellegrini 2 0 0
35 Tuta 5 1 0
49 Jan Schroeder 0 0 0

Mittelfeld
6 Kristijan Jakic 5 0 0
8 Djibril Sow 5 1 0

15 Daichi Kamada 4 3 1
17 Sebastian Rode 4 1 1
26 Éric Junior Dina Ebimbe 1 0 0
27 Mario Götze 5 1 0
28 Marcel Wenig 0 0 0
36 Ansgar Knauff 5 0 0
45 Mehdi Loune 0 0 0

Angriff
9 Randal Kolo Muani 5 2 4

11 Faride Alidou 3 0 0
19 Rafael Santos Borré 5 1 0
21 Lucas Alario 3 0 0
29 Jesper Lindström 5 1 0

Trainer Oliver Glasner Trainer Niko Kovac

Tor
1 Koen Casteels 5 0 0

12 Pavao Pervan 0 0 0
30 Niklas Klinger 0 0 0
35 Philipp Schulze 0 0 0

Abwehr
2 Kilian Fischer 0 0 0
3 Sebastiaan Bornauw 4 0 0
4 Maxence Lacroix 4 0 0
5 Micky van de Ven 5 0 0
6 Paulo Otávio 3 0 0

15 Jérôme Roussillon 0 0 0

Mittelfeld
14 Josip Brekalo 3 0 0
16 Jakub Kaminski 4 0 0
20 Ridle Baku 5 0 0
22 Felix Nmecha 3 0 0
27 Maximilian Arnold 5 0 1
29 Joshua Guilavogui 5 1 0
31 Yannick Gerhardt 0 0 0
32 Mattias Svanberg 5 0 1
38 Bartol Franjic 1 0 1
39 Patrick Wimmer 2 0 1
40 Kevin Paredes 2 0 0

Angriff
7 Luca Waldschmidt 4 0 0
9 Max Kruse 5 0 0

10 Lukas Nmecha 5 3 1
17 Maximilian Philipp 2 0 0
18 Dzenan Pejcinovic 0 0 0
23 Jonas Wind 1 0 0
33 Omar Marmoush 5 0 0

 · Kevin Trapp spielte gegen Leipzig zum vierten 
Mal in seiner Karriere in der Bundesliga zu 
null. Gegen keinen anderen Bundesligisten 
gelang ihm dies öfter. Es war sein 60. Pflicht-
spiel ohne Gegentor für die Eintracht.

 · Éric Junior Dina Ebimbe und Hrvoje Smolcic 
waren gegen Leipzig die Bundesligaspieler 
459 und 460 für die Eintracht. Schalke (457) 
und Stuttgart (451) folgen in der ewigen Liste.

RUND UMS TEAM
 · Das Museum hat ab 13.30 Uhr bis zum Anstoß 

geöffnet. Start der Waldtribüne ist um 14.15 
Uhr. 

 · Die August-Ausgabe des Klubmagazins 
„Eintracht vom Main“ 
ist erhältlich. Unter 
anderem mit einem 
Exklusivinterview mit 
Rafa Borré!

RUND UMS SPIEL

KURZ GEMELDET

Sicher war es nach der starken 
Mannschaftsleistung beim 4:0 ge-
gen Leipzig schwer, einen Akteur 
hervorzuheben – erst recht, wenn 
sich dieser nicht unter den vier ver-
schiedenen Torschützen wiederfin-
det. Dennoch lässt sich nicht ver-
leugnen, dass Randal Kolo Muani 
mit seinen beiden Assists zum 1:0 
und 2:0 nicht nur die Weichen auf 
Sieg stellte und gleichzeitig auch 
einen neuen Vereinsrekord mar-

kierte. Nie zuvor seit detaillierter Datenerhebung 2004/05 war ein 
Eintracht-Spieler in seinen ersten fünf Bundesligaeinsätzen an sechs Tref-
fern (zwei Tore, vier Assists) direkt beteiligt. 

Überhaupt gab der wuchtige Franzose vier Torschussvorlagen, führte 
29 Zweikämpfe und sprintete in der Spitze 33,6 Kilometer pro Stunde – 
allesamt Topwerte im Frankfurter Lager. Mit vier Assists und 37 Ballaktio-
nen im gegnerischen Strafraum führt er zudem die Liga an.

NEUER 
VEREINSREKORD



Am 10. April 2021 hat die Eintracht  
zu Hause gegen den VfL Wolfsburg 
mit 4:3 gewonnen. Die Tore erzielten 
Kamada, Jovic, Silva und Durm. Sechs 
Spieltage vor dem Saisonfinale 
träumte ganz Frankfurt von der 
Champions League, denn die Ein-
tracht belegte mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenplatz vier. Na ja …

matchday special

brustbeutel

logo
5 €

Seit 1951 gibt es in Wolfs-
burg den VfR Eintracht 
Nord. Er ist der Frankfurter 
Eintracht doch recht ähn-
lich, blickt man mal in die 
Chronik. Das schwarze Jahr 
von Eintracht Nord war 1996, da lag der Verein 
finanziell am Boden. Doch man rappelte sich 
wieder auf – und arbeitet derzeit an der Digitali-
sierung des Vereins. Der spielt übrigens am 
Samstag auch: Die G-Junioren vom VfR Eintracht 
Nord II treffen auf den SSV Vorsfelde III. Das 
wird spannend …

EINTRACHT VOR ORT

WIR ERINNERN UNS GERNE

12. Februar 2022. Die SGE unterlag 
dem VfL mit 0:2, übrigens Corona-
bedingt immer noch ohne Zuschau-
er. Die Tore für die Wölfe erzielten 
Kruse und Lukébakio.

WIR ERINNERN
UNS NICHT GERNE

6. SPIELTAG

BUNDESLIGA

Testdruck für das DFB-Pokal-Rückspiel am 
24. September 1988. Die Eintracht siegte mit 6:1 
gegen den VfL, der damals von Horst Hrubesch 
trainiert wurde und noch kein Bundesligist war. 
Beachtenswert die Zuschauerzahl im Waldstadi-
on: 2000. Da hätte man auch keine Karten dru-
cken müssen … 

IM ARCHIV GESTÖBERT

FREITAG,  9.9., 20.30 UHR 
Bremen – Augsburg    

SAMSTAG, 10.9., 15.30 UHR
Bayern – Stuttgart
Leipzig – Dortmund
Hoffenheim – Mainz
Eintracht – Wolfsburg
Hertha – Leverkusen  

SAMSTAG, 10.9., 18.30 UHR
Schalke – Bochum  

SONNTAG, 11.9., 15.30 UHR
Köln – Union        

SONNTAG, 11.9., 17.30 UHR
Freiburg – Gladbach 

1 SC Freiburg 10 : 5 12
2 Borussia Dortmund 8 : 4 12
3 FC Bayern München 17 : 3 11
4 Union Berlin 12 : 4 11
5 1. FSV Mainz 05 5 : 5 10
6 1. FC Köln 10 : 6 9
7 TSG Hoffenheim 8 : 6 9
8 Werder Bremen 12 : 10 8
9 Borussia M'Gladbach 7 : 5 8
10 Eintracht Frankfurt 11 : 11 8
11 RBL Leipzig 6 : 9 5
12 VfB Stuttgart 4 : 5 4
13 Hertha BSC 4 : 6 4
14 Bayer 04 Leverkusen 6 : 9 3
15 FC Schalke 04 5 : 12 3
16 FC Augsburg 3 : 10 3
17 VfL Wolfsburg 4 : 10 2
18 VfL Bochum 3 : 15 0

ADLERGEBABBEL

Patrick Ochs, Sportlicher Leiter des 
Leistungszentrums, kickte schon 
in der Jugend bei der SGE, wurde 
hier Profi und wechselte im Som-
mer 2011 in die Autostadt. 

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

Niko Kovac ist zurück in der Fußball-Bundesliga. Nach seinem DFB-Pokal-
sieg mit der Eintracht und seiner Zeit beim FC Bayern München zog es 
Kovac zunächst zur AS Monaco, im Sommer unterschrieb der 50-Jährige 
beim VfL Wolfsburg. In Niedersachen sucht er noch nach den passenden 
Stellschrauben, um in die Erfolgsspur zu kommen. Bislang ist Wolfsburg 
noch sieglos. Startete Kovac im Pokal gegen Jena sowie an den ersten vier 
Spieltagen der Saison 2022/23 noch mit Viererkette, stellte er jüngst im 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln auf Dreierkette um – allerdings ohne den 
gewünschten Erfolg beim 2:4. Insgesamt 22 Spieler setzte Kovac in Wolfs-
burg bislang ein, mal im 4-2-3-1, mal im offensiven 4-3-3, mal im 3-4-1-2. 
Einer, der bisher Duftmarken hinterlassen konnte: Stürmer Lukas Nme-
cha, der drei der insgesamt vier VfL-Saisontore erzielte – anteiliger Bun-
desliga-Höchstwert. Der allgemeine Torhunger fehlt den Wölfen jedoch 
noch. In drei von fünf Ligaspielen blieben sie ohne eigenen Treffer.

In Wolfsburg angekommen, in Wolfsburg zum inzwischen sechsfachen 
deutschen A-Nationalspieler gereift: Seit der Saison 2021/2022 trägt 
Lukas Nmecha wieder das Trikot der Wölfe. Wieder, da der Stürmer be-
reits 2019 einige Partien für die Niedersachsen bestritten hatte. Es folgten 
die Rückkehr zu Manchester City, für das er mehrere Jugendteams durch-
laufen hatte, Leihen nach Middlesbrough und Anderlecht sowie schließ-
lich die feste Verpflichtung durch den VfL. In 30 Bundesligaspielen knipste 
Nemcha seither elfmal für Wolfsburg und markierte zwei Assists. Allein in 
der laufenden Spielzeit stehen für den gebürtigen Hamburger drei Treffer 
zu Buche – darunter ein Doppelpack gegen Köln. 

TORGARANT DER WÖLFE

GEGNERCHECKSGESCHICHTE

PASSENDE STELLSCHRAUBEN

    SPIELER IM FOKUS

Name: Lukas Nmecha
Position:  Sturm
Alter: 23
Beim Verein seit: 2021
Bundesligaspiele (Tore): 36 (11)

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg. Für unse-
re Adlerträger ist es die dritte Partie 
vor heimischem Publikum binnen 
acht Tagen. Mit zwei Siegen zuletzt 
in der Bundesliga hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Glas-
ner sechs Punkte auf das Konto ge-
bracht und den Beginn der beiden 
englischen Wochen perfekt einge-
läutet. 

Der VfL Wolfsburg wartet unterdes-
sen noch auf den ersten Saisonsieg. 
Dennoch zeigt die Historie, dass 
sich die Wölfe im Deutsche Bank 
Park wohlfühlen. Fünf der vergan-
genen sechs Partien in Frankfurt 
gewannen die Gäste aus der Auto-
stadt. Unsere Adlerträger werden 
aber alles dafür tun, den dritten 
Bundesligasieg in Folge einzufah-
ren. Forza SGE!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Michael Wiener | Fotos Bundesliga, Max Galys, Jan Hübner, imago images, Eintracht-Archiv | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Gegen Leipzig gibt’s viel zu jubeln für die Adlerträger. Fortsetzung gegen Wolfsburg ist erwünscht!

Niko Kovac im Gespräch mit Max Kruse, Torschütze beim vergangenen Wolfsburger Gastspiel im Deutsche Bank Park.

Bundesligaspiele hat Daichi Kamada auf 
dem Konto – Nummer 100 winkt. 99

Tore hat die Eintracht in den vergangenen 
beiden Bundesligapartien erzielt. Das 
gelang den Adlerträgern in 40 Jahren 
zuvor nur einmal – 2015 mit Siegen in 
Stuttgart (4:1) und gegen Köln (6:2). 

ZAHLEN

verschiedene Torschützen haben die 
Adlerträger bereits aufzuweisen – nur 
die Bayern haben mehr (9), Wolfsburg 
steht bei zwei (Lukas Nmecha/3, 
Guilavogui).

Tore hat Mario Götze in seiner Karriere 
bisher gegen Wolfsburg erzielt – 
bester aktueller Adlerträger.

33Schüsse auf das Tor ließ die Eintracht 
im vergangenen Bundesligaspiel 
gegen Leipzig zu.
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Stand: 7.9.2022

EinsätzeToreVorlagenkrank/verletzt gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Kevin Trapp 500

31Jens Grahl000
40Diant Ramaj000

Abwehr
2Evan Ndicka500
4Jérôme Onguéné000
5Hrvoje Smolcic100

18Almamy Toure200
20Makoto Hasebe200
22 Timothy Chandler200
24Aurélio Buta000
25Christopher Lenz500
33Luca Pellegrini200
35Tuta510
49Jan Schroeder000

Mittelfeld
6Kristijan Jakic500
8Djibril Sow510

15Daichi Kamada431
17Sebastian Rode411
26Éric Junior Dina Ebimbe100
27Mario Götze510
28Marcel Wenig000
36Ansgar Knauff500
45Mehdi Loune000

Angriff
9Randal Kolo Muani524

11Faride Alidou300
19Rafael Santos Borré510
21Lucas Alario300
29Jesper Lindström510

TrainerOliver GlasnerTrainerNiko Kovac

Tor
1Koen Casteels500

12Pavao Pervan000
30Niklas Klinger000
35Philipp Schulze000

Abwehr
2Kilian Fischer000
3Sebastiaan Bornauw400
4Maxence Lacroix400
5Micky van de Ven500
6Paulo Otávio300

15Jérôme Roussillon000

Mittelfeld
14Josip Brekalo300
16Jakub Kaminski400
20Ridle Baku500
22Felix Nmecha300
27Maximilian Arnold501
29Joshua Guilavogui510
31Yannick Gerhardt000
32Mattias Svanberg501
38Bartol Franjic101
39Patrick Wimmer201
40Kevin Paredes200

Angriff
7Luca Waldschmidt400
9Max Kruse500

10Lukas Nmecha531
17Maximilian Philipp200
18Dzenan Pejcinovic000
23Jonas Wind100
33Omar Marmoush500

 ·Kevin Trapp spielte gegen Leipzig zum vierten 
Mal in seiner Karriere in der Bundesliga zu 
null. Gegen keinen anderen Bundesligisten 
gelang ihm dies öfter. Es war sein 60. Pflicht-
spiel ohne Gegentor für die Eintracht.

 ·Éric Junior Dina Ebimbe und Hrvoje Smolcic 
waren gegen Leipzig die Bundesligaspieler 
459 und 460 für die Eintracht. Schalke (457) 
und Stuttgart (451) folgen in der ewigen Liste.

RUND UMS TEAM
 ·Das Museum hat ab 13.30 Uhr bis zum Anstoß 

geöffnet. Start der Waldtribüne ist um 14.15 
Uhr. 

 ·Die August-Ausgabe des Klubmagazins 
„Eintracht vom Main“ 
ist erhältlich. Unter 
anderem mit einem 
Exklusivinterview mit 
Rafa Borré!

RUND UMS SPIEL

KURZ GEMELDET

Sicher war es nach der starken 
Mannschaftsleistung beim 4:0 ge-
gen Leipzig schwer, einen Akteur 
hervorzuheben – erst recht, wenn 
sich dieser nicht unter den vier ver-
schiedenen Torschützen wiederfin-
det. Dennoch lässt sich nicht ver-
leugnen, dass Randal Kolo Muani 
mit seinen beiden Assists zum 1:0 
und 2:0 nicht nur die Weichen auf 
Sieg stellte und gleichzeitig auch 
einen neuen Vereinsrekord mar-

kierte. Nie zuvor seit detaillierter Datenerhebung 2004/05 war ein 
Eintracht-Spieler in seinen ersten fünf Bundesligaeinsätzen an sechs Tref-
fern (zwei Tore, vier Assists) direkt beteiligt. 

Überhaupt gab der wuchtige Franzose vier Torschussvorlagen, führte 
29 Zweikämpfe und sprintete in der Spitze 33,6 Kilometer pro Stunde – 
allesamt Topwerte im Frankfurter Lager. Mit vier Assists und 37 Ballaktio-
nen im gegnerischen Strafraum führt er zudem die Liga an.

NEUER 
VEREINSREKORD



Am 10. April 2021 hat die Eintracht  
zu Hause gegen den VfL Wolfsburg 
mit 4:3 gewonnen. Die Tore erzielten 
Kamada, Jovic, Silva und Durm. Sechs 
Spieltage vor dem Saisonfinale 
träumte ganz Frankfurt von der 
Champions League, denn die Ein-
tracht belegte mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenplatz vier. Na ja …

matchday special

brustbeutel

logo5 €

Seit 1951 gibt es in Wolfs-
burg den VfR Eintracht 
Nord. Er ist der Frankfurter 
Eintracht doch recht ähn-
lich, blickt man mal in die 
Chronik. Das schwarze Jahr 
von Eintracht Nord war 1996, da lag der Verein 
finanziell am Boden. Doch man rappelte sich 
wieder auf – und arbeitet derzeit an der Digitali-
sierung des Vereins. Der spielt übrigens am 
Samstag auch: Die G-Junioren vom VfR Eintracht 
Nord II treffen auf den SSV Vorsfelde III. Das 
wird spannend …

EINTRACHT VOR ORT

WIR ERINNERN UNS GERNE

12. Februar 2022. Die SGE unterlag 
dem VfL mit 0:2, übrigens Corona-
bedingt immer noch ohne Zuschau-
er. Die Tore für die Wölfe erzielten 
Kruse und Lukébakio.

WIR ERINNERN
UNS NICHT GERNE

6. SPIELTAG

BUNDESLIGA

Testdruck für das DFB-Pokal-Rückspiel am 
24. September 1988. Die Eintracht siegte mit 6:1 
gegen den VfL, der damals von Horst Hrubesch 
trainiert wurde und noch kein Bundesligist war. 
Beachtenswert die Zuschauerzahl im Waldstadi-
on: 2000. Da hätte man auch keine Karten dru-
cken müssen … 

IM ARCHIV GESTÖBERT

FREITAG,  9.9., 20.30 UHR 
Bremen – Augsburg    

SAMSTAG, 10.9., 15.30 UHR
Bayern – Stuttgart
Leipzig – Dortmund
Hoffenheim – Mainz
Eintracht – Wolfsburg
Hertha – Leverkusen  

SAMSTAG, 10.9., 18.30 UHR
Schalke – Bochum  

SONNTAG, 11.9., 15.30 UHR
Köln – Union        

SONNTAG, 11.9., 17.30 UHR
Freiburg – Gladbach 

1SC Freiburg10:512
2Borussia Dortmund 8:412
3FC Bayern München17:311
4Union Berlin12:411
51. FSV Mainz 055:510
61. FC Köln 10:69
7TSG Hoffenheim8:69
8Werder Bremen12:108
9Borussia M'Gladbach7:58
10Eintracht Frankfurt11:118
11RBLLeipzig6:95
12VfB Stuttgart4:54
13Hertha BSC4:64
14Bayer 04 Leverkusen6:93
15FC Schalke 045:123
16FC Augsburg3:103
17VfL Wolfsburg4:102
18VfL Bochum3:150

ADLERGEBABBEL

Patrick Ochs, Sportlicher Leiter des 
Leistungszentrums, kickte schon 
in der Jugend bei der SGE, wurde 
hier Profi und wechselte im Som-
mer 2011 in die Autostadt. 

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

Niko Kovac ist zurück in der Fußball-Bundesliga. Nach seinem DFB-Pokal-
sieg mit der Eintracht und seiner Zeit beim FC Bayern München zog es 
Kovac zunächst zur AS Monaco, im Sommer unterschrieb der 50-Jährige 
beim VfL Wolfsburg. In Niedersachen sucht er noch nach den passenden 
Stellschrauben, um in die Erfolgsspur zu kommen. Bislang ist Wolfsburg 
noch sieglos. Startete Kovac im Pokal gegen Jena sowie an den ersten vier 
Spieltagen der Saison 2022/23 noch mit Viererkette, stellte er jüngst im 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln auf Dreierkette um – allerdings ohne den 
gewünschten Erfolg beim 2:4. Insgesamt 22 Spieler setzte Kovac in Wolfs-
burg bislang ein, mal im 4-2-3-1, mal im offensiven 4-3-3, mal im 3-4-1-2. 
Einer, der bisher Duftmarken hinterlassen konnte: Stürmer Lukas Nme-
cha, der drei der insgesamt vier VfL-Saisontore erzielte – anteiliger Bun-
desliga-Höchstwert. Der allgemeine Torhunger fehlt den Wölfen jedoch 
noch. In drei von fünf Ligaspielen blieben sie ohne eigenen Treffer.

In Wolfsburg angekommen, in Wolfsburg zum inzwischen sechsfachen 
deutschen A-Nationalspieler gereift: Seit der Saison 2021/2022 trägt 
Lukas Nmecha wieder das Trikot der Wölfe. Wieder, da der Stürmer be-
reits 2019 einige Partien für die Niedersachsen bestritten hatte. Es folgten 
die Rückkehr zu Manchester City, für das er mehrere Jugendteams durch-
laufen hatte, Leihen nach Middlesbrough und Anderlecht sowie schließ-
lich die feste Verpflichtung durch den VfL. In 30 Bundesligaspielen knipste 
Nemcha seither elfmal für Wolfsburg und markierte zwei Assists. Allein in 
der laufenden Spielzeit stehen für den gebürtigen Hamburger drei Treffer 
zu Buche – darunter ein Doppelpack gegen Köln. 

TORGARANT DER WÖLFE

GEGNERCHECK SGESCHICHTE

PASSENDE STELLSCHRAUBEN

    SPIELER IM FOKUS

Name: Lukas Nmecha
Position:  Sturm
Alter: 23
Beim Verein seit: 2021
Bundesligaspiele (Tore): 36 (11)

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg. Für unse-
re Adlerträger ist es die dritte Partie 
vor heimischem Publikum binnen 
acht Tagen. Mit zwei Siegen zuletzt 
in der Bundesliga hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Glas-
ner sechs Punkte auf das Konto ge-
bracht und den Beginn der beiden 
englischen Wochen perfekt einge-
läutet. 

Der VfL Wolfsburg wartet unterdes-
sen noch auf den ersten Saisonsieg. 
Dennoch zeigt die Historie, dass 
sich die Wölfe im Deutsche Bank 
Park wohlfühlen. Fünf der vergan-
genen sechs Partien in Frankfurt 
gewannen die Gäste aus der Auto-
stadt. Unsere Adlerträger werden 
aber alles dafür tun, den dritten 
Bundesligasieg in Folge einzufah-
ren. Forza SGE!

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim 
Redaktion Michael Wiener | Fotos Bundesliga, Max Galys, Jan Hübner, imago images, Eintracht-Archiv | 
Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Gegen Leipzig gibt’s viel zu jubeln für die Adlerträger. Fortsetzung gegen Wolfsburg ist erwünscht!

Niko Kovac im Gespräch mit Max Kruse, Torschütze beim vergangenen Wolfsburger Gastspiel im Deutsche Bank Park.

Bundesligaspiele hat Daichi Kamada auf 
dem Konto – Nummer 100 winkt. 
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Tore hat die Eintracht in den vergangenen 
beiden Bundesligapartien erzielt. Das 
gelang den Adlerträgern in 40 Jahren 
zuvor nur einmal – 2015 mit Siegen in 
Stuttgart (4:1) und gegen Köln (6:2). 

ZAHLEN

verschiedene Torschützen haben die 
Adlerträger bereits aufzuweisen – nur 
die Bayern haben mehr (9), Wolfsburg 
steht bei zwei (Lukas Nmecha/3, 
Guilavogui).

Tore hat Mario Götze in seiner Karriere 
bisher gegen Wolfsburg erzielt – 
bester aktueller Adlerträger.

33
Schüsse auf das Tor ließ die Eintracht 
im vergangenen Bundesligaspiel 
gegen Leipzig zu.

0

88

Sta
nd

: 7
.9.

20
22

Einsätze Tore Vorlagen krank/verletztgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Kevin Trapp 5 0 0

31 Jens Grahl 0 0 0
40 Diant Ramaj 0 0 0

Abwehr
2 Evan Ndicka 5 0 0
4 Jérôme Onguéné 0 0 0
5 Hrvoje Smolcic 1 0 0

18 Almamy Toure 2 0 0
20 Makoto Hasebe 2 0 0
22 Timothy Chandler 2 0 0
24 Aurélio Buta 0 0 0
25 Christopher Lenz 5 0 0
33 Luca Pellegrini 2 0 0
35 Tuta 5 1 0
49 Jan Schroeder 0 0 0

Mittelfeld
6 Kristijan Jakic 5 0 0
8 Djibril Sow 5 1 0

15 Daichi Kamada 4 3 1
17 Sebastian Rode 4 1 1
26 Éric Junior Dina Ebimbe 1 0 0
27 Mario Götze 5 1 0
28 Marcel Wenig 0 0 0
36 Ansgar Knauff 5 0 0
45 Mehdi Loune 0 0 0

Angriff
9 Randal Kolo Muani 5 2 4

11 Faride Alidou 3 0 0
19 Rafael Santos Borré 5 1 0
21 Lucas Alario 3 0 0
29 Jesper Lindström 5 1 0

Trainer Oliver Glasner Trainer Niko Kovac

Tor
1 Koen Casteels 5 0 0

12 Pavao Pervan 0 0 0
30 Niklas Klinger 0 0 0
35 Philipp Schulze 0 0 0

Abwehr
2 Kilian Fischer 0 0 0
3 Sebastiaan Bornauw 4 0 0
4 Maxence Lacroix 4 0 0
5 Micky van de Ven 5 0 0
6 Paulo Otávio 3 0 0

15 Jérôme Roussillon 0 0 0

Mittelfeld
14 Josip Brekalo 3 0 0
16 Jakub Kaminski 4 0 0
20 Ridle Baku 5 0 0
22 Felix Nmecha 3 0 0
27 Maximilian Arnold 5 0 1
29 Joshua Guilavogui 5 1 0
31 Yannick Gerhardt 0 0 0
32 Mattias Svanberg 5 0 1
38 Bartol Franjic 1 0 1
39 Patrick Wimmer 2 0 1
40 Kevin Paredes 2 0 0

Angriff
7 Luca Waldschmidt 4 0 0
9 Max Kruse 5 0 0

10 Lukas Nmecha 5 3 1
17 Maximilian Philipp 2 0 0
18 Dzenan Pejcinovic 0 0 0
23 Jonas Wind 1 0 0
33 Omar Marmoush 5 0 0

 · Kevin Trapp spielte gegen Leipzig zum vierten 
Mal in seiner Karriere in der Bundesliga zu 
null. Gegen keinen anderen Bundesligisten 
gelang ihm dies öfter. Es war sein 60. Pflicht-
spiel ohne Gegentor für die Eintracht.

 · Éric Junior Dina Ebimbe und Hrvoje Smolcic 
waren gegen Leipzig die Bundesligaspieler 
459 und 460 für die Eintracht. Schalke (457) 
und Stuttgart (451) folgen in der ewigen Liste.

RUND UMS TEAM
 · Das Museum hat ab 13.30 Uhr bis zum Anstoß 

geöffnet. Start der Waldtribüne ist um 14.15 
Uhr. 

 · Die August-Ausgabe des Klubmagazins 
„Eintracht vom Main“ 
ist erhältlich. Unter 
anderem mit einem 
Exklusivinterview mit 
Rafa Borré!

RUND UMS SPIEL

KURZ GEMELDET

Sicher war es nach der starken 
Mannschaftsleistung beim 4:0 ge-
gen Leipzig schwer, einen Akteur 
hervorzuheben – erst recht, wenn 
sich dieser nicht unter den vier ver-
schiedenen Torschützen wiederfin-
det. Dennoch lässt sich nicht ver-
leugnen, dass Randal Kolo Muani 
mit seinen beiden Assists zum 1:0 
und 2:0 nicht nur die Weichen auf 
Sieg stellte und gleichzeitig auch 
einen neuen Vereinsrekord mar-

kierte. Nie zuvor seit detaillierter Datenerhebung 2004/05 war ein 
Eintracht-Spieler in seinen ersten fünf Bundesligaeinsätzen an sechs Tref-
fern (zwei Tore, vier Assists) direkt beteiligt. 

Überhaupt gab der wuchtige Franzose vier Torschussvorlagen, führte 
29 Zweikämpfe und sprintete in der Spitze 33,6 Kilometer pro Stunde – 
allesamt Topwerte im Frankfurter Lager. Mit vier Assists und 37 Ballaktio-
nen im gegnerischen Strafraum führt er zudem die Liga an.

NEUER 
VEREINSREKORD



Am 10. April 2021 hat die Eintracht  
zu Hause gegen den VfL Wolfsburg 
mit 4:3 gewonnen. Die Tore erzielten 
Kamada, Jovic, Silva und Durm. Sechs 
Spieltage vor dem Saisonfinale 
träumte ganz Frankfurt von der 
Champions League, denn die Ein-
tracht belegte mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenplatz vier. Na ja …

matchday special

brustbeutel

logo
5 €

Seit 1951 gibt es in Wolfs-
burg den VfR Eintracht 
Nord. Er ist der Frankfurter 
Eintracht doch recht ähn-
lich, blickt man mal in die 
Chronik. Das schwarze Jahr 
von Eintracht Nord war 1996, da lag der Verein 
finanziell am Boden. Doch man rappelte sich 
wieder auf – und arbeitet derzeit an der Digitali-
sierung des Vereins. Der spielt übrigens am 
Samstag auch: Die G-Junioren vom VfR Eintracht 
Nord II treffen auf den SSV Vorsfelde III. Das 
wird spannend …

EINTRACHT VOR ORT

WIR ERINNERN UNS GERNE

12. Februar 2022. Die SGE unterlag 
dem VfL mit 0:2, übrigens Corona-
bedingt immer noch ohne Zuschau-
er. Die Tore für die Wölfe erzielten 
Kruse und Lukébakio.

WIR ERINNERN
UNS NICHT GERNE

6. SPIELTAG

BUNDESLIGA

Testdruck für das DFB-Pokal-Rückspiel am 
24. September 1988. Die Eintracht siegte mit 6:1 
gegen den VfL, der damals von Horst Hrubesch 
trainiert wurde und noch kein Bundesligist war. 
Beachtenswert die Zuschauerzahl im Waldstadi-
on: 2000. Da hätte man auch keine Karten dru-
cken müssen … 

IM ARCHIV GESTÖBERT

FREITAG,  9.9., 20.30 UHR 
Bremen – Augsburg    

SAMSTAG, 10.9., 15.30 UHR
Bayern – Stuttgart
Leipzig – Dortmund
Hoffenheim – Mainz
Eintracht – Wolfsburg
Hertha – Leverkusen  

SAMSTAG, 10.9., 18.30 UHR
Schalke – Bochum  

SONNTAG, 11.9., 15.30 UHR
Köln – Union        

SONNTAG, 11.9., 17.30 UHR
Freiburg – Gladbach 

1 SC Freiburg 10 : 5 12
2 Borussia Dortmund 8 : 4 12
3 FC Bayern München 17 : 3 11
4 Union Berlin 12 : 4 11
5 1. FSV Mainz 05 5 : 5 10
6 1. FC Köln 10 : 6 9
7 TSG Hoffenheim 8 : 6 9
8 Werder Bremen 12 : 10 8
9 Borussia M'Gladbach 7 : 5 8
10 Eintracht Frankfurt 11 : 11 8
11 RBL Leipzig 6 : 9 5
12 VfB Stuttgart 4 : 5 4
13 Hertha BSC 4 : 6 4
14 Bayer 04 Leverkusen 6 : 9 3
15 FC Schalke 04 5 : 12 3
16 FC Augsburg 3 : 10 3
17 VfL Wolfsburg 4 : 10 2
18 VfL Bochum 3 : 15 0

ADLERGEBABBEL

Patrick Ochs, Sportlicher Leiter des 
Leistungszentrums, kickte schon 
in der Jugend bei der SGE, wurde 
hier Profi und wechselte im Som-
mer 2011 in die Autostadt. 

BEI BEIDEN 
VEREINEN AKTIV

Niko Kovac ist zurück in der Fußball-Bundesliga. Nach seinem DFB-Pokal-
sieg mit der Eintracht und seiner Zeit beim FC Bayern München zog es 
Kovac zunächst zur AS Monaco, im Sommer unterschrieb der 50-Jährige 
beim VfL Wolfsburg. In Niedersachen sucht er noch nach den passenden 
Stellschrauben, um in die Erfolgsspur zu kommen. Bislang ist Wolfsburg 
noch sieglos. Startete Kovac im Pokal gegen Jena sowie an den ersten vier 
Spieltagen der Saison 2022/23 noch mit Viererkette, stellte er jüngst im 
Heimspiel gegen den 1. FC Köln auf Dreierkette um – allerdings ohne den 
gewünschten Erfolg beim 2:4. Insgesamt 22 Spieler setzte Kovac in Wolfs-
burg bislang ein, mal im 4-2-3-1, mal im offensiven 4-3-3, mal im 3-4-1-2. 
Einer, der bisher Duftmarken hinterlassen konnte: Stürmer Lukas Nme-
cha, der drei der insgesamt vier VfL-Saisontore erzielte – anteiliger Bun-
desliga-Höchstwert. Der allgemeine Torhunger fehlt den Wölfen jedoch 
noch. In drei von fünf Ligaspielen blieben sie ohne eigenen Treffer.

In Wolfsburg angekommen, in Wolfsburg zum inzwischen sechsfachen 
deutschen A-Nationalspieler gereift: Seit der Saison 2021/2022 trägt 
Lukas Nmecha wieder das Trikot der Wölfe. Wieder, da der Stürmer be-
reits 2019 einige Partien für die Niedersachsen bestritten hatte. Es folgten 
die Rückkehr zu Manchester City, für das er mehrere Jugendteams durch-
laufen hatte, Leihen nach Middlesbrough und Anderlecht sowie schließ-
lich die feste Verpflichtung durch den VfL. In 30 Bundesligaspielen knipste 
Nemcha seither elfmal für Wolfsburg und markierte zwei Assists. Allein in 
der laufenden Spielzeit stehen für den gebürtigen Hamburger drei Treffer 
zu Buche – darunter ein Doppelpack gegen Köln. 

TORGARANT DER WÖLFE

GEGNERCHECKSGESCHICHTE

PASSENDE STELLSCHRAUBEN

    SPIELER IM FOKUS

Name: Lukas Nmecha
Position:  Sturm
Alter: 23
Beim Verein seit: 2021
Bundesligaspiele (Tore): 36 (11)

herzlich willkommen zum Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg. Für unse-
re Adlerträger ist es die dritte Partie 
vor heimischem Publikum binnen 
acht Tagen. Mit zwei Siegen zuletzt 
in der Bundesliga hat die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Glas-
ner sechs Punkte auf das Konto ge-
bracht und den Beginn der beiden 
englischen Wochen perfekt einge-
läutet. 

Der VfL Wolfsburg wartet unterdes-
sen noch auf den ersten Saisonsieg. 
Dennoch zeigt die Historie, dass 
sich die Wölfe im Deutsche Bank 
Park wohlfühlen. Fünf der vergan-
genen sechs Partien in Frankfurt 
gewannen die Gäste aus der Auto-
stadt. Unsere Adlerträger werden 
aber alles dafür tun, den dritten 
Bundesligasieg in Folge einzufah-
ren. Forza SGE!
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Layout media tools – business communication GmbH | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

GUDE 
EINTRACHT-FANS,

Gegen Leipzig gibt’s viel zu jubeln für die Adlerträger. Fortsetzung gegen Wolfsburg ist erwünscht!

Niko Kovac im Gespräch mit Max Kruse, Torschütze beim vergangenen Wolfsburger Gastspiel im Deutsche Bank Park.

Bundesligaspiele hat Daichi Kamada auf 
dem Konto – Nummer 100 winkt. 99

Tore hat die Eintracht in den vergangenen 
beiden Bundesligapartien erzielt. Das 
gelang den Adlerträgern in 40 Jahren 
zuvor nur einmal – 2015 mit Siegen in 
Stuttgart (4:1) und gegen Köln (6:2). 

ZAHLEN

verschiedene Torschützen haben die 
Adlerträger bereits aufzuweisen – nur 
die Bayern haben mehr (9), Wolfsburg 
steht bei zwei (Lukas Nmecha/3, 
Guilavogui).

Tore hat Mario Götze in seiner Karriere 
bisher gegen Wolfsburg erzielt – 
bester aktueller Adlerträger.

33Schüsse auf das Tor ließ die Eintracht 
im vergangenen Bundesligaspiel 
gegen Leipzig zu.

0

88

Stand: 7.9.2022

EinsätzeToreVorlagenkrank/verletzt gesperrtGelbsperre droht

Tor
1Kevin Trapp 500

31Jens Grahl000
40Diant Ramaj000

Abwehr
2Evan Ndicka500
4Jérôme Onguéné000
5Hrvoje Smolcic100

18Almamy Toure200
20Makoto Hasebe200
22 Timothy Chandler200
24Aurélio Buta000
25Christopher Lenz500
33Luca Pellegrini200
35Tuta510
49Jan Schroeder000

Mittelfeld
6Kristijan Jakic500
8Djibril Sow510

15Daichi Kamada431
17Sebastian Rode411
26Éric Junior Dina Ebimbe100
27Mario Götze510
28Marcel Wenig000
36Ansgar Knauff500
45Mehdi Loune000

Angriff
9Randal Kolo Muani524

11Faride Alidou300
19Rafael Santos Borré510
21Lucas Alario300
29Jesper Lindström510

TrainerOliver GlasnerTrainerNiko Kovac

Tor
1Koen Casteels500

12Pavao Pervan000
30Niklas Klinger000
35Philipp Schulze000

Abwehr
2Kilian Fischer000
3Sebastiaan Bornauw400
4Maxence Lacroix400
5Micky van de Ven500
6Paulo Otávio300

15Jérôme Roussillon000

Mittelfeld
14Josip Brekalo300
16Jakub Kaminski400
20Ridle Baku500
22Felix Nmecha300
27Maximilian Arnold501
29Joshua Guilavogui510
31Yannick Gerhardt000
32Mattias Svanberg501
38Bartol Franjic101
39Patrick Wimmer201
40Kevin Paredes200

Angriff
7Luca Waldschmidt400
9Max Kruse500

10Lukas Nmecha531
17Maximilian Philipp200
18Dzenan Pejcinovic000
23Jonas Wind100
33Omar Marmoush500

 ·Kevin Trapp spielte gegen Leipzig zum vierten 
Mal in seiner Karriere in der Bundesliga zu 
null. Gegen keinen anderen Bundesligisten 
gelang ihm dies öfter. Es war sein 60. Pflicht-
spiel ohne Gegentor für die Eintracht.

 ·Éric Junior Dina Ebimbe und Hrvoje Smolcic 
waren gegen Leipzig die Bundesligaspieler 
459 und 460 für die Eintracht. Schalke (457) 
und Stuttgart (451) folgen in der ewigen Liste.

RUND UMS TEAM
 ·Das Museum hat ab 13.30 Uhr bis zum Anstoß 

geöffnet. Start der Waldtribüne ist um 14.15 
Uhr. 

 ·Die August-Ausgabe des Klubmagazins 
„Eintracht vom Main“ 
ist erhältlich. Unter 
anderem mit einem 
Exklusivinterview mit 
Rafa Borré!

RUND UMS SPIEL

KURZ GEMELDET

Sicher war es nach der starken 
Mannschaftsleistung beim 4:0 ge-
gen Leipzig schwer, einen Akteur 
hervorzuheben – erst recht, wenn 
sich dieser nicht unter den vier ver-
schiedenen Torschützen wiederfin-
det. Dennoch lässt sich nicht ver-
leugnen, dass Randal Kolo Muani 
mit seinen beiden Assists zum 1:0 
und 2:0 nicht nur die Weichen auf 
Sieg stellte und gleichzeitig auch 
einen neuen Vereinsrekord mar-

kierte. Nie zuvor seit detaillierter Datenerhebung 2004/05 war ein 
Eintracht-Spieler in seinen ersten fünf Bundesligaeinsätzen an sechs Tref-
fern (zwei Tore, vier Assists) direkt beteiligt. 

Überhaupt gab der wuchtige Franzose vier Torschussvorlagen, führte 
29 Zweikämpfe und sprintete in der Spitze 33,6 Kilometer pro Stunde – 
allesamt Topwerte im Frankfurter Lager. Mit vier Assists und 37 Ballaktio-
nen im gegnerischen Strafraum führt er zudem die Liga an.

NEUER 
VEREINSREKORD


